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Reisen in Berlin und Brandenburg

Radeln und baden:  
Tipps für  
unbeschwerte Touren

Gewinner der 
Sozialausschreibung 
ausgewählt

Das Fahrrad erst am Ausflugs-
ziel zu leihen, erleichtert die 
bequeme An- und Abreise mit 
der Bahn. Die App DB Ausflug 
schlägt Touren mit Fahrrad- 
verleih in Bahnhofsnähe vor.     
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Das Projekt ZelterPate, das  
sich um Wohnungs- und 
Arbeitslose kümmert, erhält 
Leistungen im Wert von  
20.000 Euro von der S-Bahn 
Berlin, die das soziale  
Engagement unterstützt.  
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Flanieren zu
den Festspielen

Mit DB Ausflug nach Neustrelitz

Wer spaziert da durch den Schloss-
park Neustrelitz? Es sind die  
Solisten der Festspiele, die im Juli 
Walter und Willi Kollos temporeiche 
Berliner Operette „Wie einst im 
Mai“ auf die Bühne bringen. Die 
Schlosskirche bildet die eindrucks-
volle Kulisse für die unterhaltsame 
Hommage an die Hauptstadt mit 

beliebten Melodien wie „Untern 
Linden, untern Linden“. Vorab 
flanieren Besucher durch die  
einstige Residenzstadt wie damals 
die Herzöge. Der Ausflug eignet 
sich auch gut für den erlebnisreichen 
Familien-Ferientag. Tolle Tipps 
dafür gibt die App DB Ausflug.

m  Seiten 8/9
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Bald sind Sommerferien! Zeit, 
sich mit Freunden zu treffen und 

gemeinsame Abenteuer zu erleben. 
Wer da bremst und zur Vorsicht 
mahnt, gilt oft als Spielverderber –  
dabei kann Regeln folgen Leben  
retten. Das gilt ganz besonders an 
Bahnanlagen. Die sind keine  
Spielplätze, es ist aus gutem Grund 
verboten, sie zu betreten. „Es ist uns 
daher ein wichtiges Anliegen, zum 
Ferienbeginn noch einmal auf das 
richtige Verhalten an Bahnanlagen 
aufmerksam zu machen, damit aus 
Spaß nicht plötzlich bitterer Ernst 
wird“, betont Markus Krittian, Eisen- 
bahnbetriebsleiter der DB Netz AG.

Ein Selfie im Gleis schießen, auf  
Züge klettern oder die Abkürzung über 
die Schienen nehmen? Auf keinen Fall! 
Hier drohen ernste Gefahren. So  

kann bereits die Annäherung an eine 
der mit Starkstrom gespeisten 
Oberleitungen tödlich sein. Züge 
haben selbst in Bahnhofsnähe einen 
um ein Vielfaches längeren Bremsweg 
als ein Auto und können nicht 
ausweichen. Polizeidirektor Nicolai-
Steve Schipfer von der Bundespolizei 
appelliert daher: „Bleibt bitte den  
technischen Bahn- und Abstellanlagen 
fern!“ DB AG und Bundespolizei  
bitten auch die Eltern, Lehrer, 
Erzieher und Sozialarbeiter dringend, 
junge Menschen für die Gefahren an 
Bahnanlagen zu sensibilisieren und 
bieten dafür online Videoclips an.  

INFO 
www.olis-bahnwelt.de/sicher_unterwegs 

www.deutschebahn.com/de/bahnwelt/

draufabfahren/ankommen 

Spielverderber? 
Lebensretter!

Screenshot: DB AG

Amerikanischer  
Traum in Schwarz
S-Bahn-Fahrerin Regina Teske 
ins Buch geschaut

Eigentlich liest 
Regina Teske 
kaum noch 
Bücher. Aber als 
sie sah, wie ihr 
Mann die Lebens- 
geschichte von 
George W. Carver 
regelrecht ver- 
schlang, ließ sie sich überzeugen. 
Nun begleitet sie das erstmals  
1966 und jetzt in sprachlich 
überarbeiteter Fassung erhältliche 
Buch sogar in der S-Bahn, die sie 
regelmäßig, etwa für Fahrten zu 
ihren Kindern, nutzt. „Das ist ein 
beeindruckender Weg, den George 
W. Carver gemacht hat“, sagt sie. 
Der Afroamerikaner wurde zu 
Beginn des amerikanischen Bürger- 
kriegs als Sklave geboren. Ein 
Waisenjunge, der um Bildung kämpfte 
und ein viel beachteter Botaniker 
und Chemiker wurde. Besonders 
um landwirtschaftliche Anbautech-
niken zur Selbstversorgung machte 
er sich verdient. „Sehr lesenswert“, 
so Regina Teske. | Claudia Braun

Lawrence Elliott:
„Der Mann, der überlebte. 
George W. Carver – eine faszinierende 
Lebensgeschichte“ 
Verlag: Aussaat, 221 Seiten 
ISBN-13: 978-3761551004 

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 26. Juni 2018

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen KundenzentrenKundenbetreuung

t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket
t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 12401 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg 
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof   
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00 – 20.30 Uhr
Sa  8.00 – 18.30 Uhr
So  8.00 – 17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 18.00 Uhr
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Statt S-Bahnen  
fahren Busse

Arthouse-Filme im 
Liegestuhl sehen

Das Yorck Sommerkino am 
Kulturforum öffnet vom 4. Juli bis 

2. September und zeigt die besten 
Arthouse-Filme der aktuellen Kinosai-
son. S-Bahn-Abonnenten erhalten zwei 
Tickets für nur 10 Euro (statt 15 Euro 
beziehungsweise 17 Euro).

Noch bis 16.7. ist zwischen 
Pankow-Heinersdorf und Karow  

(S 2) Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet, genauso wie vom 13.7.  
bis zum 17.7. zwischen Blankenfelde 
und Lichtenrade (S 2). 
Vom 6.7. bis zum 16.7. fahren Busse 
statt S-Bahnen zwischen Köpenick und 
Ostkreuz (S 3) sowie vom 29.6. bis  
3.7. zwischen Westkreuz und Spandau 
(S 3, S 9).
Noch bis zum 23.7. besteht Ersatz- 
verkehr mit Bussen zwischen Pankow-
Heinersdorf und Birkenwerder (S 8).
Auch auf weiteren Strecken und Linien 
fahren Busse statt Bahnen, allerdings 
nur nachts und am Wochenende.

m ab Seite 12

Fahrplanänderungen 

Foto: Yorck Kinogruppe/Philipp Plum
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Uckermärkische  
Musikwochen genießen

Eine RegioTOUR mit der Bahn 
präsentiert zwei Konzerte der 

Uckermärkischen Musikwochen. Die 
Gäste lauschen Klassikern, modernen 
Stücken und Folklore. Zudem besuchen 
die Tagestouristen die mittelalterliche 
Wehranlage von Greiffenberg.

Foto: Förderverein Denkmalpflege Günterberg e.V. 

RegioTOUR

Liebstes Ausflugsziel:
Fontanestadt Neuruppin

Erna und Bodo Heuer haben sich 
am punkt 3-Gewinnspiel beteiligt 

und ihre Lieblingsziele, die sie mit dem 
VBB-Abo 65plus erreichen, verraten. 
Ganz oben auf ihrer Liste steht die 
Fontanestadt Neuruppin, die ihnen nie 
langweilig wird und für die sie ihre 
Ausflugstipps gern teilen.

VBB-Abo 65plus

Foto: André Groth
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In der 3-S-Zentrale 
der Deutschen Bahn

Stefan Hegermann (Foto) ist 
Mitarbeiter der 3-S-Zentrale der 

DB am Potsdamer Hauptbahnhof und 
berichtet über seine Arbeit. Die drei S 
stehen für Sauberkeit, Sicherheit und 
Service. Hegermann kümmert sich um 
technische Hilfe, herrenloses Gepäck 
und vieles mehr.

Kundensicherheit

Foto: CW

m Seite 5

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos
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DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Str. 18, 14473 Potsdam 
kundendialog.berlin-brandenburg@
deutschebahn.com

t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
abo-vbb@bahn.de

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  10.00 – 18.00 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa  10.00 – 18.30 Uhr
So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa  8.30 – 18.00 Uhr
So  8.30 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.30 – 16.00 Uhr
So 8.30 – 16.00 Uhr
DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Uhr
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr? 

Unter #VBBdigital auf Twitter  
oder @vbbapp auf Facebook
finden Sie aktuelle Informationen 
über den VBB.

VBB-Umweltkarte  
jetzt digital  
auf dem Handy

Fahrgäste im Geltungsbereich  
Berlin AB können ab sofort nicht nur 

Einzelfahrausweise und Tageskarten mit 
dem Smartphone erwerben, sondern auch 
Fahrkarten für einen längeren Zeitraum 
(Zeitkarten). 

Die neuen Handyticket-Tarifprodukte  
im Zeitkartentarif Berlin AB im Überblick:
y Monatskarte VBB-Umweltkarte
y 7-Tage-Karte VBB-Umweltkarte
y Monatskarte 10-Uhr-Karte
y Monatskarte Fahrrad

Für Ihre Fahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln in Berlin und seinem 
Umland können Sie Ihren Fahrausweis  
als Handyticket erwerben.  
Papierfahrausweise werden parallel weiter 
angeboten. Abonnements und Jahreskarten 
werden unverändert auf der Chipkarte 
VBB-fahrCard ausgegeben.

Alle weitere Informationen  
zum Handyticket finden Sie unter 
www.VBB.de/ukdigital 

Bestes Konzept gekürt – 
20.000 Euro gehen an ... 
Spendenprojekt ZelterPate in Prenzlauer Berg

Im April hatte die S-Bahn Berlin 
einen Aufruf gestartet: Gesucht 

war das beste Konzept für Engagement 
im Umweltschutz oder im sozialen 
Bereich, ausgelobt wurden Leistungen 
im Wert von 20.000 Euro. Bis zum 
Einsendeschluss am 8. Mai waren sehr 
unterschiedliche Bewerbungen 
eingegangen. Die Jury musste sich für 
einen entscheiden und hat sich die 
Auswahl des Siegers nicht leicht 
gemacht. Tanja Henseler vom Ver-
kehrsverbund Berlin-Brandenburg 
(VBB), Matthias Beyer von Ströer und 
Daniela Franke (von links nach rechts 
im Bild unten) sowie Angelika Simon 
von der S-Bahn Berlin diskutierten die 
eingereichten Bewerbungen ausführ-
lich. Der Gewinner überzeugte mit 
seinem besonders schlüssigen Konzept. 

Nachhaltige Hilfe  
für Wohnungslose

Die Tagesstätte im Sozialprojekt 
Prenzlauer Berg ist seit 15 Jahren eine 
Anlaufstelle für Menschen im Kiez, die 
wohnungslos oder dauerhaft arbeitslos 
sind und am Rande der Gesellschaft 
stehen. Viele dieser Menschen haben 

die soziale Anbindung an die Gesell-
schaft und jegliche Hoffnung verloren. 
Die Gründe hierfür sind unterschied-
lich: Langzeitarbeitslosigkeit,  
psychische Erkrankungen, Sucht, 
Überschuldung, Gewalterfahrung, 
Ausgrenzung. Etwa 50 Menschen  
kommen jeden Wochentag in die 
Tagesstätte, der Großteil aus dem 
Bezirk. Es sind Männer wie Frauen, 
und von 20 bis 80+ Jahre sind alle 
Altersgruppen vertreten. 

Die Tagesstätte bietet ein kosten- 
loses Essen. Die Besucher können hier 
duschen, ihre Wäsche waschen und  
für den Schriftverkehr mit Behörden 
den Computer nutzen. Der Anspruch 
der Tagesstätte geht jedoch über  
eine Grundversorgung hinaus: Sie  
will Menschen möglichst dauerhaft 
aus der sozialen Isolation herausholen. 
Die angegliederte Sozial- und Wohn- 
hilfenberatung wird von Fachkräften 
geleitet und bietet auch individuelle 
Betreuung. Sie schafft erste An- 
knüpfungspunkte zu einer gesicherten 
Existenz und will Wege zurück zu 
einem normalen Leben bahnen.  
Denn keiner sucht sich die Straße, 
Bahnhöfe oder Unterführungen 
freiwillig als sein Zuhause aus. 

Foto: Rayk Hoche

Foto: S-Bahn Berlin /M. Arndt

Jetzt ein ZelterPate werden und  
die Arbeit der Tagesstätte im Sozial- 
projekt Prenzlauer Berg langfristig 
unterstützen!  zelterpate.de
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Kühler Kopf für die Kundensicherheit
Stefan Hegermann hilft am Potsdamer Hauptbahnhof, wo er kann

Über Langeweile kann sich  
Stefan Hegermann (28), Mitarbei-

ter der Bahnhofsbetriebszentrale 
(3-S-Zentrale) der Deutschen Bahn im 
Hauptbahnhof Potsdam, nicht 
beschweren. Denn die drei S stehen für 
„Sauberkeit, Sicherheit und Service“ 
an rund 220 Brandenburger Bahnhöfen. 
Und so sieht sich Stefan Hegermann  
trotz eines komplexen Systems aus Zu- 
ständigkeiten als „Mädchen für alles“. 

Die viele Arbeit in der Bahnhofs- 
betriebszentrale der DB Station & 
Service AG teilt er sich mit neun 
Kollegen im Schichtsystem. Vor einer 
Wand aus Bildschirmen, die Raum- 
pläne, Bestellungslisten und  
Programme wie den Streckenspiegel 
zeigen, organisiert er Hilfe bei 
Problemen und Wünschen der 
Fahrgäste. Dabei gilt es, immer 
freundlich zu bleiben und die Menschen 
beruhigen zu können, wie er vorher 

seit Jahren bei der DB Info gelernt hat. 
Gerade meldet etwa am S-Bahnhof 
Königs Wusterhausen die dortige  
DB Agentur einen herrenlosen, 
schwarzen Koffer. Hegermann gibt den 
Sachverhalt sofort weiter und notiert 
sich alle Informationen zum weiteren 
Vorgehen, etwa von der Bundespolizei. 

Die Ereignisse und Störungen sind 
mannigfaltig: eingeschlossene 
Personen im Aufzug, Personenunfälle 
oder einfache Meldungen über defekte 
Anlagen, Automaten und Entwerter. 
So ruft die 3-S-Zentrale im Fall des 
Falles einen Techniker oder auch den 
Krankenwagen.   

Zum Thema Fundsachen berichtet 
Hegermann von dem kuriosen Fall, als 
ein Zugbegleiter bei ihm anrief und 
einen Kinderwagen inklusive Baby als 
Fundsache meldete. Glücklicherweise 
konnte die Mutter ihr Baby nach 
zwei Stunden wieder in die Arme 
schließen. Sollten dagegen Geldbörsen, 
Handys oder Spielzeuge verloren 
gehen, stellt die Deutsche Bahn das 
Fundsachenprogramm „Verloren  
und Gefunden“ bereit: Sie werden 
sieben Tage lang aufbewahrt und 
gehen dann in das zentrale Fundbüro 
nach Wuppertal. | Conrad Wilitzki

Stefan Hegermann am Arbeitsplatz.
Foto: CW

Wie finden Fahrgäste freie Sitzplätze?
Forschungsprojekt für mehr Komfort im Nah- und Regionalverkehr

Bahnreisende kennen das 
Problem: Gerade auf den belieb-

ten Strecken und in Ballungsräumen 
sind die Züge oft sehr voll. Nur nach 
mühevollem Drängeln durch mehrere 
Waggons lässt sich mit etwas Glück  
ein Sitzplatz erhaschen.

Hier will das Projekt ProTrain  
Abhilfe schaffen. Ziel der Wissen-
schaftler des Deutschen Zentrums für 
Luft- und Raumfahrt (DLR) ist  
es, dass sich Fahrgäste im Zug besser 
verteilen und damit vorhandene  
freie Plätze auch tatsächlich nutzen 
können. Anbieter im Nah- und 
Regionalverkehr sollen zudem auch 
während der Stoßzeiten einen hohen 
Komfort für die Reisenden sicher- 
stellen können. Das wird erreicht, 
indem Reisende sowie Leitstellen  
mit Hilfe von Big-Data-Analysen 
Informationen über verfügbare Plätze 
erhalten. Bei starker Auslastung 
können dem Fahrgast auch alternative 
Verbindungen angeboten werden.

Im Projekt werden geeignete 
Kommunikationskanäle für Fahrgäste 
einbezogen und weiterentwickelt. 
Sowohl auf der Homepage als auch  

per App sollen die Reisenden infor-
miert werden.

Anfang November 2017 führten 
Forscher an mehreren Tagen in den 
Zügen RE 3 (Lutherstadt Wittenberg –  
Berlin – Stralsund/Schwedt) und RE 5 
(Wünsdorf-Waldstadt – Berlin –  
Rostock/Stralsund) Interviews mit 
den Fahrgästen durch. Aufbauend  

auf dieser Befragung wurde ein 
Online-Fragebogen erstellt. Ziel ist  
es, die herausgefundenen nutzer- 
orientierten Anforderungen der 
Mitfahrenden auf ihre Wichtigkeit  
zu untersuchen. Die Projektergeb- 
nisse sollen nach erfolgreichem 
Abschluss in weiteren Regionen in 
Deutschland umgesetzt werden.

Jetzt ganz einfach mithelfen!
Wissenschaftler des Instituts für Verkehrssystemtechnik vom DLR forschen  
im Rahmen des Projektes ProTrain daran, wie man Fahrgäste zielgerichtet zu freien 
Sitzplätzen leitet. 
Einfach unter http://ts.dlr.de/umfrage/pro-train/ an der Umfrage teilnehmen und  
mitentscheiden, was bei diesem Thema wichtig ist.

Foto: telefonica 
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ÖPNV-Aktionstage: 
Vorsicht vor  
Taschendieben!

Gerade unübersichtliche  
Situationen und viele Menschen 

auf engem Raum wie etwa auf den 
Fanmeilen sowie in Bussen und 
Bahnen nutzen Täter, um ihren  
Opfern das Geld aus der Tasche zu 
ziehen. Mit welchen Tricks gehen die  
Täter vor? Wie kann ich meine 
Wertsachen schützen und was  
muss ich tun, wenn ich Zeuge einer 
Straftat werde? Damit Fahrgäste  
sicher durch den Fußballsommer 
kommen, beantworten die Netzwerk-
partner Prävention im Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV)  
diese und viele weitere Fragen zu 
verschiedenen Themen der Kriminal-
prävention. 

Zu den Partnern gehören die  
BVG, Deutsche Bahn, S-Bahn Berlin, 
Bundespolizei und Polizei Berlin. 

INFO
Jeweils von 12 bis 18 Uhr können sich  

Interessierte an folgenden Standorten im  

Berliner Stadtgebiet beraten lassen: 

Di, 3. Juli  im S-Bahnhof Alexanderplatz 

Mi, 4. Juli  vor den Schönhauser Allee Arcaden 

Do, 5. Juli am Washingtonplatz

Nicht vergessen:  
Schülerticket-Abo  
wird umgestellt

Für alle Berliner Schüler mit 
Schülerausweis I gibt es ab  

1. August nur noch ein Schülerticket 
zum Preis von 21,80 Euro für die 
Monatskarte im Barkauf beziehungs-
weise 17 Euro im Abonnement.  
Die Geschwisterkarte entfällt, 
Abonnenten erhalten in Zukunft die 
VBB-fahrCard im Scheckkarten- 
format. Damit diese rechtzeitig 
ankommt, müssen sich alle Inhaber 
des Schülertickets im Abonnement 
und der Geschwisterkarte im  
Abonnement auf abo-antrag.de 
registrieren, ein Foto hochladen  
sowie die Datenschutzbestimmungen 
und das SEPA-Mandat bestätigen.  
Das geht auch persönlich in den 
S-Bahn-Kundenzentren und  
Fahrkartenausgaben. Stichtag ist  
der 10. Juli 2018. Die Abonnenten 
wurden schriftlich benachrichtigt.

Mit dem VBB- 
Schülerferienticket 
in den Sommer

Bald heißt es: Schule aus, endlich 
frei! Mit Ferienbeginn am 5. Juli 

berechtigt das Schülerferienticket für 
alle Fahrten im Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg – das heißt mit 
dem Eisenbahn-Regionalverkehr, der 
S-, U- und Straßenbahn, Bus und Fähre. 
Auch eine Hin- und Rückfahrt zur 
Ostsee auf ausgewählten Strecken ist 
möglich. Das Ticket kostet 29,90 Euro 
und gilt bis zum 19. August 2018.

Das Schülerferienticket gibt es  
zum Beispiel in den Verkaufsstellen 
und an den Fahrausweisautomaten  
der S-Bahn Berlin und der DB sowie  
in den DB ServiceStores. Es ist nicht  
übertragbar und nur gültig in Ver- 
bindung mit einem Schülerausweis/
Schulbescheinigung (für das Schul- 
jahr 2017/2018 oder 2018/2019) oder 
einem Schülerfahrausweis (für das 
Schuljahr 2017/2018). 

IRE Berlin-Hamburg 
fährt montags früher 
in Hamburg ab 

Bahnsteigarbeiten in Hamburg 
Hauptbahnhof machen kleine 

Anpassungen im Fahrplan des  
IRE Berlin-Hamburg nötig. Daher 
fährt der IRE 4273 im Zeitraum 2. Juli 
bis 6. August an allen Montagen  
früher von Hamburg nach Berlin. 
Abfahrt in Hamburg Hauptbahnhof  
ist an diesen Tagen um 6.37 Uhr  
(statt 6.55 Uhr), in Hamburg-Harburg 
um 7.08 Uhr (statt 7.15 Uhr). Die 
Ankunftszeit in Berlin um 9.41 Uhr 
bleibt unverändert. 

Der IRE Berlin-Hamburg ist die 
komfortable Nahverkehrsverbindung 
zwischen der Spree- und der Elbmetro-
pole zum günstigen Festpreis. Das 
Ticket kostet auch bei kurzfristiger 
Buchung nur 19,90 Euro für die 
einfache Fahrt oder 29,90 Euro für die 
Hin- und Rückfahrt innerhalb von 
15 Tagen. bahn.de/berlin-hamburg

Romano testet  
S-Bahn-Modell
Youtube-Kanal mit Video des Berliner Kult-Rappers

„Die wissen schon, wat se 
machen“, ist Romanos Fazit  

zu den Wagen der neuen S-Bahn- 
Baureihe 483/484, die ab 2021 im 
Berliner Schienennetz fahren werden. 
Wie der Kult-Rapper und geborene 
Köpenicker das S-Bahn-Modell im 
Werk Schöneweide auf Herz und 
Nieren prüft, ist jetzt per Video auf 
dem neuen Youtube-Kanal der  
S-Bahn Berlin zu sehen. Das Konzept 
überzeugt Romano mit der neuen 
Farbgebung, mehr Platz, Kameras 

und Klimaanlage: „Find ick jut!“  
Vor den großen Fenstern kommt  
der Musiker ins Schwärmen: „Können 
se alle sehn, wie geil die Hauptstadt 
ist!“ Auf der Fachmesse InnoTrans im 
September wird der neue Zug erst-
mals der Öffentlichkeit vorgestellt, 
dann können sich die Besucher selbst 
davon überzeugen. Bis dahin ist auf 
dem Youtube-Kanal der S-Bahn Berlin 
wöchentlich ein neues Video zu 
finden. Es lohnt sich also, regelmäßig 
reinzuschauen.  

Screenshot: S-Bahn Berlin
Typisch Berlin: Romano im Modell der neuen S-Bahn

Hier geht’s 
zum Video: 
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007 war auch schon hier!
 „Tirol auf Schiene“ will mehr Urlaubsgäste von der Anreise mit der Bahn überzeugen

In vier Stunden ist der Berliner 
Bahnfahrer auf der neuen 

Hochgeschwindigkeitsstrecke in 
München. Mit Umstiegszeit braucht er 
nur noch weitere zwei bis Innsbruck. 
Und dann? Wie kommt er weiter zu 
seiner ersehnten Tiroler Urlaubshütte 
oben in den Bergen, wohin keine 
Zahnradbahn mehr fährt, kein 
Linienbus?

Genau das ist es, was so manchen 
noch von der Reise mit der Bahn in den 
Tirol-Urlaub abhält. Trotz unschlagbar 
kurzer Reisezeit auf der Hauptstrecke 
und dem angenehmen Gefühl von 
Entspannung ab der ersten Urlaubs-
stunde. „Die letzte Meile ab dem 
Bahnhof ist die schwierigste. Doch die 
leichte Erreichbarkeit des Ziels ist 
wettbewerbsentscheidend“, davon ist 
Manuela Mörtenbeck von Tirol 
Werbung überzeugt. Da muss sich aber 
noch einiges ändern – meinen die 
Tourismusverantwortlichen in einer 
der gefragtesten Reiseregionen der 
Alpen. Gemeinsam starteten sie 
deshalb mit der Deutschen Bahn, der 
Österreichischen Bundesbahn, der 
Schweizer Bundesbahn, dem Verkehrs-
verbund und dem Land Tirol vor 
einiger Zeit die Initiative „Tirol auf 
Schienen“. 

Derzeit reisen etwa sechs Prozent 
der Urlauber mit dem Zug an. Ziel sind 
zehn Prozent bis 2021. Das scheint erst 

einmal nicht so viel. Doch bei aktuell 
knapp 12 Millionen Ankünften von 
Gästen aus über 50 Ländern lässt sich 
ermessen, welchen nachhaltigen 
Nutzen jedes Prozent  bringen kann. 
Und deshalb wurden zahlreiche Ideen 
und Initiativen geboren, um bestehen-
de Angebote besser zu vernetzen und 
neue hinzuzufügen – auch im Interesse 
der Mobilität der Tiroler Einwohner 
selbst. So kann zum Beispiel jeder 
Besucher der Region Kitzbüheler 
Alpen seit Mai 2017 seine Gästekarte 
als Fahrkarte nutzen und mit ihr 
18 Bahnhöfe zwischen Kirchbichl, 
Wörgl und Hochfilzen erreichen.  
Im Zillertal ist die Activcard das  
Ticket für Zug, Bus und Bergbahn  
und gleichzeitig Eintritts- und 
Ermäßigungskarte für viele Sehens-
würdigkeiten und Attraktionen. 
Zudem holt ein  Bahnhofsshuttle  
Gäste, die es wünschen, zum Festpreis 
von den wichtigsten Bahnhöfen Tirols 
ab und bringt sie bis an die Haustür 
ihrer Unterkunft. Bequem und schnell 
also auch zu abgelegeneren Zielen! 

Brandaktueller Tipp für Sommer- 
urlauber – noch streng geheim: 007 ist 
(war) in Tirol! Im Juli eröffnet auf 
einem Berg oberhalb von Sölden, 
gelegen im Ötztal, ein James-Bond-
Museum. Daniel Craig hatte hier 2015 
mit einem 600-köpfigen Team, 
80 LKWs für Technik und Equipment, 

80 Mini-Vans, 50 Pick-ups, 45 Range 
Rovers und zwei Flugzeugen für den 
Film „Spectre“ gedreht.  Grund genug, 
dem Geheimagenten Ihrer Majestät  
für die Ewigkeit Dank und Respekt  
zu zollen, denn er brachte ordentlich 
Geld ins Tal. Ganz billig wird es  
für den Besucher des ungewöhnlichen 
Expositionsortes zwar nicht, muss  
er doch neben dem Eintritt auch die 
Seilbahn zum 3.058 Meter hoch 
gelegenen Ziel bezahlen. Spannend 
wird es aber allemal! Und wenn man 
ohnehin in Tirol Urlaub macht …  
Nach Sölden führt der Weg übrigens 
über den Bahnhof Ötztal. 

INFO
Und noch ein Ratschlag: Wer sehr persönliche 

Urlaubstipps von den Tirolern selbst lesen 

möchte, besucht www.love.tirol.at

Ökologisch und bequem in den Tirol-Urlaub: erst mit dem Zug … 
Fotos (2): Tirol Werbung

… dann weiter mit dem Shuttle-Bus 
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Streifzug mit der App  
DB Ausflug
Familienausflug zu Slawen, Steinzeit und Gesang

Ein Familienausflug, der 
wirklich alle begeistert?  
Gar nicht so leicht! Bei dieser 

Tour in Neustrelitz stehen die Chancen 
gut, dass Oma, Opa, Mama, Papa, 
Töchter und Söhne glücklich werden. 
Groß genug ist die Auswahl an 
familienfreundlichen Angeboten, die 
mit ausreichend Muße erlaufen oder 
erradelt werden können. Der Fahrrad-
verleih Pedal Point stellt Ihnen nach 
Voranmeldung (t 03981 441638) 
Räder in der gewünschten Größe bereit, 
so dass die Zugfahrt unbeschwert 
verläuft. Gut zu wissen: Das Branden-
burg-Berlin-Ticket gilt im RE 5 bis 
Neustrelitz! 

Erste Station – nach Abstimmung 
des Familienrats – könnte die Erlebnis-
welt des Landeszentrums für  
erneuerbare Energie Mecklenburg-
Vorpommern (Leea) 1  sein. Hier 
kommen Forschernaturen jeden Alters 
auf ihre Kosten. Wie die Steinzeit- 
menschen in der Müritz-Region lebten 
und wie die Energie von Sonne, Wind, 
Erdwärme und Wasser genutzt wird: 
All das und noch vieles mehr dürfen 
Sie mit allen Sinnen ausprobieren, 

Die „Tour für Entdecker, Tierfreunde und Zeitreisende“ mit Offline-Karte und  
nützlichen Serviceinfos gibt’s mit DB Ausflug kostenfrei aufs Smartphone.

Über den roten Button in der App geht‘s direkt zur Reiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: ca. 2 h, Strecke: 8 km

Foto: Stadt Neustrelitz/Roman Vitt-Fotografie

Energie-Erlebniswelt  1

Die Erlebniswelt 

des Landes- 

zentrums für 

erneuerbare 

Energien 

Mecklenburg-

Vorpommern 

(Leea) schickt  

ihre Besucher 

auf eine 

Expedition zum 

Müritz-Ötzi in der Jungsteinzeit, begleitet 

von Energieträgern wie Sonne, Wind, 

Erdwärme und Wasser. Was die eigene 

Körperkraft bewirkt, zeigen anschaulich das 

Energie-Kraft-Werk und die XXL-Carrera-Bahn. 

t 03981 4490-100 

www.leea-mv.de 

Spaß im Tiergarten  2

Früher ein 

Wildgatter für 

die herzog- 

liche Jagd, 

beheimatet das 

weitgehend 

naturbelassene 

Gelände heute  

rund 450 Tiere 

aus 40 verschie-

denen Tierarten. 

Berberaffen, Mufflons, Damhirsche, Zwerg- 

ziegen und mehr leben hier. Zum Angebot 

gehören Schaufütterungen und Führungen, 

Ponyreiten und ein Abenteuerspielplatz für 

die kleinen Besucher. 

t 03981 204490 

www.tiergarten-neustrelitz.de 

Das Slawendorf  3

Montags bis 

freitags lernen 

Besucher 

zwischen 

Lehm- und 

Holzhütten  

das historische 

Handwerk der 

Slawen kennen 

und werden 

selbst kreativ 

beim Töpfern, Filzen und Schmieden, beim 

Kerzenziehen, Körbeflechten und Schnitzen. 

Wer möchte, dreht im originalgetreu 

nachgebauten Slawenboot Nakon eine 

Runde auf dem See. 

t 03981 237545 

slawendorf-neustrelitz.de

Foto: Stadtwerke Neustrelitz Foto: Slawendorf NeustrelitzFoto: Stadt Neustrelitz/Roman Vitt-Fotografie
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Anreise
Hinfahrt: stündlich mit RE 5, 
z.B. um 9.42 Uhr ab Berlin Hbf

Rückfahrt: stündlich mit RE 5,  
Fr/Sa letzte Abfahrt in Neustrelitz Hbf 
um 23.00 Uhr (am 6., 13. und 20. Juli 
nur bis Oranienburg, von dort weiter 
mit S 1)

Fahrzeit: ca. 1 Stunde 15 Minuten 

Ticket-Tipp
Brandenburg-Berlin-Ticket   
für bis zu 5 Personen

bahn.de/brandenburg | VBB.de

dazu darf geklettert und gerutscht, 
gekurbelt und gekrabbelt werden. 

Als nächstes steht ein Besuch im 
Tiergarten 2  an. Auf dem großzügigen 
Gelände mit altem Baumbestand 
können Sie rund 450 Tiere beobach-
ten, darunter Mufflons und Zwerg- 
ziegen. Schaufütterungen und Führun-
gen versprechen ein 
besonderes Erlebnis, 
die Jüngsten dürfen 
auf Ponys reiten und 
den Abenteuerspiel-
platz mit Sandbagger 
und Seilbahn 
unsicher machen. 

Über den Schloss-
berg und – hier bitte 
absteigen – durch 
den Schlossgarten 
führt der Weg zum 
Ufer des Zierker 
Sees. Dort lädt das 
Slawendorf  3  
montags bis freitags 
zum Zeitsprung ins 
frühe Mittelalter ein. 
Sie tauchen ein in die 
Lebensweise der 
Slawen, die vor über 
1.000 Jahren die 
Region besiedelten, 
dürfen töpfern und 
filzen, schmieden und flechten oder 
eine Runde auf dem Slawenschiff 
Nakon drehen. 

Für den einmaligen Besuch von 
Leea, Tiergarten, Slawendorf und 

Kulturquartier Neustrelitz gibt es ein 
Kombi-Ticket, das für Erwachsene 
19,50 Euro kostet und ein Jahr lang 
gültig ist.

Nachdem die Kinder sich nach 
Herzenslust ausgetobt haben, ist die 
Zeit für ein unterhaltsames Kultur- 
programm gekommen. Zwei Möglich-

keiten bieten sich dafür 
an: Erstens führt Sie 
das Kulturquartier 
Mecklenburg-Strelitz 
mit beeindruckenden 
Exponaten und über 
20 Medienstationen 
durch mehr als  
300 Jahre Regional- 
geschichte. Zweitens 
steht bei den Fest- 
spielen Neustrelitz 4  
vom 6. bis 29. Juli  
Walter und Willi Kollos‘ 
Berliner Operette 
„Wie einst im Mai“  
auf dem Programm. 
Vorstellungen finden 
donnerstags und 
sonntags um 15 Uhr, 
freitags und samstags 
um 20 Uhr statt.  
Die Leihräder geben 
Sie einfach vorher ab –  

dann geht es im An- 
schluss ganz gemütlich mit dem RE 5 
zurück nach Berlin. | Text: Martina Göttsching

INFO 
www.neustrelitz.de 

Welche Operette steht auf dem 
Programm der diesjährigen Festspie-
le im Schlossgarten Neustrelitz?

1. Preis:  5 Kombi-Tickets für den 
Familientag in Neustrelitz 
sowie ein Brandenburg-
Berlin-Ticket für bis zu  
5 Personen

2. Preis:  2 Freikarten für die 
Festspiele im Schlossgarten 
Neustrelitz sowie ein 
Brandenburg-Berlin-Ticket 
für bis zu 5 Personen

3. Preis:  2 Freikarten für die 
Festspiele im Schlossgarten 
Neustrelitz sowie ein 
Brandenburg-Berlin-Ticket 
für bis zu 5 Personen

Schicken Sie uns Ihre Lösung  
per Postkarte bis zum 5. Juli 2018  
(Poststempel) an:  
punkt 3 Verlag GmbH,  
Streifzug des Monats,  
Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Eine Barauszahlung und eine Übertragung des Gewinns ist 
nicht möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden von 
der DB Regio AG ausschließlich für die Abwicklung des Ge-
winnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Es ist nur ein 
Gewinn pro Person möglich. Der Rechtsweg sowie Einsen-
dungen, die Dienstleister für ihre Kunden vornehmen, sind 
ausgeschlossen.

VERLOSUNG

Festspiele im Schlossgarten Neustrelitz  4

Vom 6. bis 29. Juli 

spielen Solisten des 

Musiktheaters, 

Tänzer, Opernchor 

und Philharmonie 

einen Klassiker der 

sogenannten 

Berliner Operette 

vor der Kulisse der 

Schlosskirche 

Neustrelitz: Walter 

und Willi Kollos 

„Wie einst im Mai“. 

In opulenten Bildern wird die Geschichte 

des Schlosserlehrlings Fritz Jüterbog und 

seiner großen Liebe Ottilie erzählt, deren 

vornehme Familie gegen ihn intrigiert. 

Temporeich und romantisch ist diese 

Hommage an Berlin, die Stadt mit Herz und 

Schnauze, mit bekannten Melodien wie  

„Das war in Schöneberg, im Monat Mai“ 

oder „Untern Linden, untern Linden“. Zum 

Abschluss erstrahlt ein Feuerwerk. 

t 03981 20 64 00  

www.theater-und-orchester.de

Foto: Jörg Metzner

Mit der App „DB Ausflug“  
unterwegs 

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

y	 über	160	Touren	durch	Brandenburg,	
Mecklenburg-Vorpommern,	Sachsen	und	
Sachsen-Anhalt	

y	 Wander-,	Rad-	und	Kanutouren,		
Stadtrundgänge,	Badespaß	und	mehr	

y	 inklusive	aktueller	Anreiseinfos	
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Auf zwei Rädern zum Badestrand 
Kostenfreie App DB Ausflug gibt Tipps für Ziele mit Fahrradverleih

Rad, Bahn und Baden sind an 
schönen Sommertagen eine 

unschlagbare Kombination. Wäre da 
nur nicht der Transport im Zug und die 
Tatsache, dass bei sonnigem Wetter 
viele Fahrgäste gleichzeitig auf die 
selbe Idee kommen. Doch da gibt es 
Abhilfe: Selbst zu den typischen 
Ausflugszeiten und am Wochenende 
ist entspannt in den Regionalzügen 
unterwegs, wer einfach vor Ort am 
Ausflugsziel ein Fahrrad leiht. Auch 
das Fahrradticket im Nahverkehr 
entfällt so und fängt schon einen Teil 
der Leihkosten auf. Die App  
DB Ausflug, die kostenfrei im Google 
Play Store und App Store erhältlich  
ist (m  siehe Seiten 8/9), enthält mehr 
als 40 Tipps für Fahrradtouren in 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Sachsen und Sachsen-Anhalt.  
In vielen Fällen ist ein Fahrradverleih 
angegeben, der gut vom Bahnhof aus 
zu erreichen ist. 

In Senftenberg beispielsweise rollen 
die Leihräder auf flachen Wegen auf 
der „Gartenstädte-Tour rund um den 
Senftenberger See“, mit Stopp an 
Badestränden und bei Gaststätten, die 

kühle Getränke, Eis und herzhafte 
Speisen anbieten. Hin geht es mit der 
RB 24. In Neubrandenburg, komfor- 
tabel erreichbar mit dem RE 5, lässt 
sich der Tollensesee umrunden. Ent- 
spannte Pausen unterwegs versprechen 
Aussichtsturm und Ateliercafé. Fährt 
man mit dem RE 3 nach Prenzlau, 
warten der erfrischende Oberuckersee, 
eine Keramikwerkstatt und gute 
regionale Speisen auf die Radfahrer. 

Wer möchte, kürzt die Tour mit dem 
Fahrgastschiff Onkel Albert ab. 

Es empfiehlt sich in jedem Fall, 
vorab bei den Verleihern nach Ausleih-
zeiten und Kapazitäten zu fragen.  
In vielen Fällen wird auch die Abgabe 
außerhalb der Öffnungszeiten 
ermöglicht. | mg

INFO
bahn.de/ausflug – QR-Code m  Seiten 8-9

Mit der App DB Ausflug an den Oberuckersee
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Aufzug in Friedrichs- 
felde Ost bis 6. Juli 
außer Betrieb

Am Bahnhof 
Friedrichs- 

felde Ost steht  
der Aufzug 
zwischen S-Bahn- 
steig (westliches 
Bahnsteigende)  
und Rhinstraße 
wegen Brücken-
bauarbeiten nicht 
zur Verfügung. 
Die Baumaß- 
nahme dauert 
aufgrund von 
Materialliefer-
schwierigkeiten länger als geplant. 
Der Aufzug wird voraussichtlich  
am 6. Juli 2018 wieder in Betrieb 
genommen. 

Eine Übersicht der aktuell nicht 
funktionierenden Aufzüge und Fahr- 
treppen gibt es auf sbahn.berlin.

Foto: Detlef Speier
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Das Auto steht bei Erna und Bodo 
Heuer „eigentlich nur noch in der 

Garage rum“, wie beide zugeben. Seit 
mehreren Jahren haben der 80-jährige 
und seine ein Jahr ältere Frau nun 
schon das VBB-Abo 65plus. Sie nutzen 
das Seniorenticket täglich, 
besonders gern natürlich 
für Ausflüge. „Um nur 
einige zu nennen: Wir 
haben damit Ziele wie 
Wittenberge, Cottbus 
und Frankfurt (Oder) 
angesteuert“, berichtet 
Bodo Heuer.

Eines ihrer Lieblingsziele 
ist jedoch Neuruppin, das sie mehr-
mals im Jahr besuchen. „Als Anwoh-
ner des S-Bahnrings erreichen wir 
Neuruppin in rund einer Stunde“, sind 
sie begeistert und liefern ihren 
Fahrweg gleich dazu. „Zuerst mit der  
S 8 oder S 85 bis Bornholmer Straße, 
von dort mit der S 25 nach Hennigs-
dorf und danach mit dem stündlich 
fahrenden RE 6 in 32 Minuten zum 
Bahnhof Neuruppin, Rheinsberger 
Tor.“ Wer sich in Neuruppin, das für 
seine klassizistische Innenstadt 
berühmt ist, noch nicht so gut 
auskennt, dem raten die Rentner, sich 
gleich im Bahn hofsgebäude umzuse-
hen. Dort ist der Tourismus-Service 
BürgerBahnhof untergebracht und 
„hält viele Informationen bereit“, so 
die Heuers. 

Das Berliner Ehepaar gehört bereits 
zu den Fontanestadt-Kennern und spa-
ziert meist zunächst durchs Zentrum 
zur Seepromenade. Sehenswert – 
 sowohl von außen als auch innen – ist 
das Museum Neuruppin, das größte 

klassizistische Bürgerhaus der Stadt. 
Die neu konzipierte Dauer ausstellung 
präsentiert die Ur- und Frühgeschich-
te im Ruppiner Land sowie die Stadt-
geschichte bis in die Gegenwart. Dabei 
widmet sie sich auch Neuruppiner 
 Persönlichkeiten wie Karl Friedrich 
Schinkel, Wilhelm Gentz und Theodor 
Fontane und entführt die Besucher in 
die bunte Welt der Neuruppiner 
Bilder bogen, für die die Stadt einmal 
international bekannt war. 

Am Ruppiner See, mit 14 Kilometern 
übrigens der längste See Brandenburgs, 
empfehlen Erna und Bodo Heuer, ein 
Fahrgastschiff zu nehmen: „Es gibt 
vielfältige Touren durch die Seenland-
schaft.“ Die Heuers selbst genießen 
die Gastronomie entlang der Seepro-
menade und schwärmen von preiswer-

ten Gerichten. „Gut gestärkt erkunden 
wir weiter die Stadt und erreichen den 
Tempelgarten an der Wallanlage“, 
nennen sie eine weitere Sehenswürdig-
keit. Dabei handelt es sich um einen 
historischen Garten, einst angelegt für 
Kronprinz Friedrich, der später als 
Friedrich der Große in die Geschichte 
eingehen sollte. Seine heutige Gestalt 
erhielt der Tempelgarten ab 1853 durch 
die Neuruppiner Kaufmannsfamilie 
Gentz, die unter anderem die Villa 
nach arabischer Baukunst, das 
Gärtnerhaus mit stilisiertem Minarett 
und vieles mehr erbauen ließen. 
„Vor der Rückfahrt nach Berlin lassen 
wir den Tagesausflug mit einem Glas 
Wein am Neuen Markt ausklingen“, 
sind sich die Heuers ein weiteres Mal 
einig. | Claudia Braun

Erna und Bodo Heuer starten vom S-Bahnhof Storkower Straße zu ihren Ausflügen – 
 besonders gern nach Neuruppin. Mit  ihrem gewonnenen Brandenburg-Berlin-Ticket wollen 
sie Freunde einladen, das Umland zu entdecken – vielleicht Neustrelitz. 
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Blick auf den Ruppiner See vom Bollwerk 
aus: So schön ist Neuruppin und immer 
einen Tagesausflug wert, meinen die Heuers. 
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Nutzer des  
VBB-Abos 65plus

verraten ihre 
Lieblingsziele

Immer wieder Neuruppin –  
Fontanestadt-Kenner berichten
 punkt 3-Gewinner Erna und Bodo Heuer empfehlen einen Tagesausflug 
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Wegen umfangreicher Bauarbeiten auf 
der östlichen S 3-Strecke müssen Fahr-

gäste zwischen dem 6. Juli und dem 6. August 
zeitweise alternative Routen wählen oder auf 
Busse umsteigen. Zwei unterschiedliche Ein-
schränkungen wechseln sich ab:  
 Vom 6. bis 16. Juli, vom 27. bis 30. Juli und 
vom 3. bis 6. August kann die S 3 zwischen 
Wuhlheide und Ostkreuz nicht fahren, es wird 
zwischen Köpenick und Ostkreuz Ersatzver-
kehr mit Bussen auf zwei Linien eingerichtet.
Vom 16. bis 27. Juli und vom 30. Juli bis  
3. August fährt die S 3 ohne Halt in Karlshorst. 
Für Fahrgäste mit dem Ziel Karlshorst wird 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.  
Während der Sperrung wird DB Station und 
Service den Bahnhof Karlshorst modernisie-
ren: Der S-Bahnsteig in Karlshorst wird zu-
nächst abgebrochen und dann neu gebaut. Bei 
der Grunderneuerung erhält der Bahnsteig ein 
modernes Blindenleitsystem sowie eine neue 
Beleuchtungs- und Beschallungsanlage und 
Korrosionsschutz für die Dachstützen. Außer-
dem wird ein Aufzug ausgetauscht. Ein weite-
rer Projektinhalt ist die Abdichtung der Trep-
penanlage im Bereich des Empfangsgebäudes. 
Der Personentunnel zwischen Stolzenfelsstra-
ße, S-Bahnsteig Karlshorst und Am Carlsgar-
ten wird ebenfalls erneuert. Außerdem finden 
zwischen Erkner und Rahnsdorf Ramm- und 
Tiefbauarbeiten statt.
Fahrgäste der S 3 müssen sich auch nach dem 
6. August auf weitere Einschränkungen ein-
stellen: Bis Ende November werden im östli-
chen Bereich der Strecke noch mehrere Bau-
arbeiten durchgeführt, die Taktänderungen 
und Ersatzverkehr notwendig machen.

|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Auf der östlichen S 3 wird viel gebaut
Vom 6.7. bis zum 6.8. Ersatzverkehr zwischen Köpenick/Karlshorst und Ostkreuz

Linienführung des Ersatzverkehrs mit Bussen

Halt an der 
Bushaltestelle

in der/auf dem/auf der Umsteigemöglichkeiten

S-Bf Köpenick vom 6.7. (Fr) 22 Uhr bis 16.7. (Mo) 1:30 Uhr
Elcknerplatz

vom 27.7. (Fr) 22 Uhr bis 30.7. (Mo) 1:30 Uhr
vom 3.8. (Fr) 22 Uhr bis 6.8. (Mo) 1:30 Uhr
Mahlsdorfer Straße

   
Tram  62, 63, 68  

  X69, 164, 169, 269, N69, N90

Bf Ostkreuz Hauptstraße         
 194, 347, N94

 S-Bf Köpenick <> Bf Ostkreuz (ohne Unterwegshalte)

 vom 6.7. (Fr) 22 Uhr bis 16.7.2018 (Mo) 1:30 Uhr,
 vom 27.7. (Fr) 22 Uhr bis 30.7.2018 (Mo) 1:30 Uhr,
 vom 3.8. (Fr) 22 Uhr bis 6.8.2018 (Mo) 1:30 Uhr

 S 3X

Ein Bauflyer mit allen Informationen steht 

online unter sbahn.berlin  

zur Verfügung. Am 4. Juli wird dieser 

zwischen Karlshorst und Ostkreuz in der  

S 3 verteilt – von  

6 bis 9 Uhr und von  

15 bis 18 Uhr.  

Ab dann ist der Flyer 

auch in allen Kunden- 

zentren der S-Bahn 

Berlin erhältlich. 

 S-Bf Köpenick <> Bf Ostkreuz
 vom 6.7. (Fr) 22 Uhr bis 16.7.2018 (Mo) 1:30 Uhr,
 vom 27.7. (Fr) 22 Uhr bis 30.7.2018 (Mo) 1:30 Uhr,
 vom 3.8. (Fr) 22 Uhr bis 6.8.2018 (Mo) 1:30 Uhr

 S 3

Linienführung des Ersatzverkehrs mit Bussen

Halt an der 
Bushaltestelle

in der/auf dem/auf der Umsteigemöglichkeiten

S-Bf Köpenick vom 6.7. (Fr) 22 Uhr bis 16.7. (Mo) 1:30 Uhr
Elcknerplatz

vom 27.7. (Fr) 22 Uhr bis 30.7. (Mo) 1:30 Uhr
vom 3.8. (Fr) 22 Uhr bis 6.8. (Mo) 1:30 Uhr
Mahlsdorfer Straße

   
Tram  62, 63, 68  

  X69, 164, 169, 269, N69, N90

Freizeit- und 
Erholungs-
zentrum

An der Wuhlheide
(in Höhe Tram  27, 60, 67)

Tram  27, 60, 67
  N94

Treskowallee/
Ehrlichstraße
für S-Bf Karlshorst

Ehrlichstraße Tram  M17, 21, 27, 37

S-Bf Rummels-
burg

Hauptstraße
(in Höhe Tram  21)

Tram  21
  194, 240, N94

Bf Ostkreuz Hauptstraße         
 194, 347, N94

Grafik: S-Bahn Berlin 

S 3 fährt nicht zwischen Wuhlheide und Ostkreuz
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Aufgrund kurzfristiger Einordnung mehrerer 
Straßenbaumaßnahmen im Bereich Köpenick/
Karlshorst, damit verbundener hoher Stauanfäl-
ligkeit und längerer Fahrzeiten der Busse gibt es 
keine Ersatzverkehrslinie zwischen Köpenick und 
Karlshorst. Fahrgäste von den Bahnhöfen Erkner 
bis Wuhlheide nach Karlshorst fahren zunächst 
mit der S 3 (Erkner <> Spandau, ohne Halt in 
Karlshorst) bis Rummelsburg, steigen dort in den 

Ersatzverkehr mit Bussen (Bus S 3 Ostkreuz <> 
Rummelsburg <> Treskowallee/Ehrlichstraße) 
um und fahren wieder zurück. Fahrgäste von 
Karlshorst nach Wuhlheide bis Erkner nutzen 
bitte zunächst den Ersatzverkehr mit Bussen 
(Bus S 3 Treskowallee/Ehrlichstraße <> Rum-
melsburg <> Ostkreuz) bis Rummelsburg und 
steigen dort in die S 3 (Spandau <> Erkner, ohne 
Halt in Karlshorst) um und fahren wieder zurück.

Vorsicht am  
Bahnübergang 
Forstweg 
Bitte die Schranke beachten

Die Personenunterführung, die zum 
Bahnsteig am Bahnhof Zeuthen führt, 

wird grunderneuert. Während der Bauarbei-
ten ist  die vorhandene Personenunter- 
führung bis voraussichtlich Herbst 2019 ge-
sperrt.
Der Zugang vom Bahnübergang Forstweg zum 
Bahnsteig kann weiterhin genutzt werden. 
Zusätzlich zum Zugang über den Bahnüber-
gang Forstweg wird derzeitig eine Fußgänger-
überführung vom Spitzbubenweg über das 
S-Bahngleis Richtung Berlin errichtet. Diese 
soll den ungehinderten Zugang zum Bahn-
steig gewährleisten. Die Verkehrsfreigabe 
erfolgt Mitte Juli.
Die Deutsche Bahn macht darauf aufmerk-
sam, die Verkehrs- und Verhaltensregeln am 
Bahnübergang Forstweg zu beachten. Die 
Missachtung von geschlossenen Schranken 
am Bahnübergang ist lebensgefährlich und 
verursacht erhebliche Verspätungen des Zug-
verkehrs.
Neben offiziellen Verkehrszeichen sind am 
Bauzaun Hinweisschilder zur Sperrung der 
Personenunterführung angebracht.

INFO
Weitere Informationen zum kor rekten  
Verhalten an Bahnübergängen gibt es auf 
deutschebahn.com

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof und im Zug beachten.

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

 

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y ODEG-App  
für iOS und Android

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

 S-Bf Karlshorst <> Bf Ostkreuz 
 vom 16.7. (Mo) 4 Uhr bis 27.7.2018 (Fr) 22 Uhr,
 vom 30.7. (Mo) 4 Uhr bis 3.8.2018 (Fr) 22 Uhr

 S 3

Linienführung des Ersatzverkehrs mit Bussen

Halt an der 
Bushaltestelle

in der/auf dem/auf der Umsteigemöglichkeiten

Treskowallee/
Ehrlichstraße 
für S-Bf Karlshorst

Ehrlichstraße Tram  M17, 21, 27, 37

S-Bf Rummels-
burg

Hauptstraße
(in Höhe Tram  21)

Tram  21
  194, 240, N94

Bf Ostkreuz Hauptstraße         
 194, N94

Grafik: S-Bahn Berlin 

S 3 fährt – aber ohne Halt in Karlshorst
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 28.06.2018, bis Sonntag, 15.07.2018

	 1

Blankenfelde – Lichtenrade 

13.07. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 17.07. (Di) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Blankenfelde	<>	
Mahlow	<>	Lichtenrade
❙❙ S	2	fährt	Lichtenrade	<>	Blankenburg	(tagsüber	

im	10-Minutentakt)	und	Karow/Buch	<>	Bernau
In	Blankenfelde	fährt	der	Ersatzverkehr	in	der		
Moselstraße	ab.	
Bitte	auch	die	Bauarbeiten	am	Karower	Kreuz		
beachten	(siehe	m		 2 ).	
Bitte	zwischen	Blankenfelde	<>	Südkreuz	<>	Pots-
damer	Platz	<>	Berlin	Hbf	(tief)	<>	Gesundbrunnen	
auch	den	RE5	nutzen.
Grund:	Montagearbeiten	für	die	2.	Baustufe	des	
elektronischen	Stellwerks	Marienfelde

	 2

Blankenburg – Karow 

durchgehend  
bis 16.07. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Pankow-Heinersdorf	
<>	Karow	(kein	Halt	in	Blankenburg)
❙❙ S	2	fährt	Blankenfelde	<>	Blankenburg	und	Karow	

<>	Bernau	(10-Minutentakt:	Lichtenrade	<>		
Blankenburg	und	Karow	<>	Buch)

Bitte	zwischen	der	S	2	(Blankenfelde	<>	Blanken-
burg)	und	dem	Ersatzverkehr	mit	Bussen	in	beiden	
Fahrtrichtungen	in	Pankow-Heinersdorf	umsteigen.	
Unmittelbar	im	Anschluss	an	diese	Baumaßnahme	
wird	der	gesperrte	Abschnitt	bis	Buch	erweitert.	
Bitte	zwischen	Gesundbrunnen	<>	Bernau	auch	den	
RE3	bzw.	zwischen	Lichtenberg	<>	Bernau	auch	
RB24	oder	RE66	nutzen.	
Bitte	auch	die	Bauarbeiten	vom	13.07.	(Fr)	22	Uhr	
bis	17.07.	(Di)	1:30	Uhr	zwischen	Blankenfelde	<>	
Lichtenrade	beachten	(siehe	m		 1 ).
Grund:	Neubau	Karower	Kreuz

	 	 3

Teltow Stadt – Priesterweg 

05.07. (Do) 4 Uhr durchgehend  
bis 28.07. (Sa) 1:10 Uhr
Taktänderung:	Teltow	Stadt	<>	Priesterweg	S-Bahn-	
Verkehr	nur	im	20-Minutentakt	mit	S	25
Fahrplanänderung:	Im	Nachtverkehr	Fr/Sa	und		
Sa/So	hat	die	S	25	nach	Teltow	Stadt	in	Priesterweg		
7	Minuten	Aufenthalt	und	fährt	von	Priesterweg	bis	
Teltow	Stadt	7	Minuten	später.
Bahnsteigänderung:	In	Priesterweg	beginnt/	
endet	 die	 S	 26	 nach /aus	 Waidmannslust	 auf		
Gleis	4	(Bahnsteig	stadteinwärts).
❙❙ S	25	fährt	Teltow	Stadt	<>	Hennigsdorf	(un-	

verändert)

❙❙ S	26	fährt	Priesterweg	<>	Waidmannslust
Diese	Baumaßnahme	wird	in	ähnlicher	Form	bis	
20.08.	(Mo)	1:30	Uhr	fortgesetzt,	wobei	dann	in	
Lichterfelde	Süd	umgestiegen	werden	muss	und		
in	Teltow	Stadt	die	Züge	ca.	4	Minuten	früher	ab-	
fahren	(siehe	auch	bei	Vorschau).
Grund:	Sanierung	des	Personentunnels	in	Lichter-
felde	Ost

	 	 4

Westkreuz – Spandau 

29.06. (Fr) 4 Uhr durchgehend  
bis 03.07. (Di) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Westkreuz	<>	Bus-	
haltestelle	„Jafféstraße“	(Halt	für	S-Bf	Messe		
Süd)	<>	Heerstraße	<>	Olympiastadion	<>	Ersatz-
haltestelle	„Glockenturmstraße/Elsa-Rendschmidt-
Weg“	(Halt	für	S-Bf	Pichelsberg)	<>	Stresow	<>	
Spandau
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Westkreuz	<>	Grunewald
❙❙ S	9	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Westkreuz	<>	

Grunewald
Bitte	zwischen	Zoologischer	Garten	<>	Spandau		
die	Züge	des	Regionalverkehrs	(RE2,	RB14)	oder	
zwischen	Charlottenburg	(U-Bf	Wilmersdorfer	
Straße)	<>	Rathaus	Spandau	die	U7	nutzen.
Grund:	Aufbau	des	neuen	Zugbeeinflussungs-	
systems	ZBS

1
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Legende

	 nur	in	der	Nacht

	 auch	Arbeitstage	betroffen		
(in	der	Zeit	von	4	bis	22	Uhr)

	 nur	am	Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1 	 einzelne	Stunden	

1 	 mehr	als	ein	Tag

m   siehe Karte

	 Streckenabschnitt	mit	aktuellen	
Einschränkungen/Änderungen

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

28 29 30 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

	 5

Köpenick – Ostkreuz 

06.07. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 16.07. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Expressbussen:	Köpenick	<>	
Ostkreuz
Ersatzverkehr mit Bussen:	Köpenick	<>	Tram-/
Bushaltestelle	„Freizeit-	und	Erholungszentrum	
(FEZ)“	<>	Tramhaltestelle	„Treskowallee/Ehrlich-
straße“	(Halt	für	S-Bf	Karlshorst)	<>	Rummelsburg	
<>	Ostkreuz
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Wuhlheide	(10-Minutentakt:	

Erkner/Friedrichshagen	<>	Wuhlheide)
❙❙ S	75	fährt	Wartenberg	<>	Spandau	(10-Minuten-

takt:	Wartenberg	<>	Ostkreuz)
Bitte	zwischen	der	S	3	und	dem	Ersatzverkehr	mit	
Bussen	in	beiden	Fahrtrichtungen	in	Köpenick	um-
steigen.	Fahrgäste	von	Wuhlheide	nach	Ostkreuz	
nutzen	bitte	zunächst	die	S	3	bis	Köpenick	und	von	
dort	den	Ersatzverkehr	mit	Bussen.	
Der	Betriebsbahnhof	Rummelsburg	wird	vom	Er-
satzverkehr	nicht	angefahren.	Bitte	die	BVG-Bus-	
linie	396	(S-Bf	Karlshorst	<>	Mellenseestraße	(Halt	
für	Betriebsbahnhof	Rummelsburg)	<>	U-Bf	Fried-
richsfelde*	<>	S-Bf	Nöldnerplatz)	nutzen.	
* U5 kein Halt in Richtung Alexanderplatz

Am	07.07.	(Sa),	08.07.	(So),	14.07.	(Sa)	und	15.07.	
(So)	entfällt	auch	der	RE1	zwischen	Erkner	<>	Ost-
kreuz,	es	wird	ein	separater	Ersatzverkehr	mit	
Bussen	eingerichtet.
Grund:	Erneuerung	S-Bahnsteig	und	Personen-	
tunnel	in	Karlshorst

	 	 	 	 	 6

Ostkreuz – Westkreuz 

Nächte 02./03.07. (Mo/Di) und 03./04.07. (Di/Mi) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert:	Ostkreuz	<>	Westkreuz	
kein	S-Bahn-Verkehr	mit	S	5,	bitte	S	3,	S	7	oder	S	9	
nutzen.
Bahnsteigänderung:	In	Ostbahnhof	fahren	die	S	3	
nach	Grunewald/Spandau,	die	S	7	nach	Westkreuz/
Potsdam	Hbf	und	die	S	9	nach	Grunewald/Spandau	
von	Gleis	9	(Bahnsteig	stadtauswärts).	In	Ostbahn-
hof	endet/beginnt	die	S	3	aus/nach	Friedrichshagen	
auf	Gleis	10	(Bahnsteig	stadteinwärts).
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Grunewald/Spandau	(10-Mi-

nutentakt:	Friedrichshagen	<>	Ostbahnhof)
❙❙ S	5	fährt	Strausberg	Nord	<>	Ostkreuz	(10-Minu-	

tentakt:	Mahlsdorf	<>	Lichtenberg)

❙❙ S	7	fährt	Ahrensfelde	<>	Potsdam	Hbf	(10-Minu-	
tentakt:	Ahrensfelde	<>	Westkreuz)

S	9	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Grunewald/
Spandau
Grund:	Schwellenauswechslungen

	 7

Strausberg Nord – Fredersdorf 

07.07. (Sa) 16 Uhr durchgehend  
bis 09.07. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen vom 07.07. (Sa) 16 Uhr 
bis 08.07. (So) 13 Uhr:	Strausberg	Nord	<>	Straus-
berg	Stadt	<>	Bushaltestelle	„Am	Annatal“	(Halt		
für	S-Bf	Hegermühle)	<>	Strausberg
Ersatzverkehr mit Bussen vom 08.07. (So) 13 Uhr 
bis 09.07. (Mo) 1:30 Uhr:	Strausberg	Nord	<>	
Strausberg	Stadt	<>	Bushaltestelle	„Am	Annatal“	
(Halt	für	S-Bf	Hegermühle)	<>	Strausberg	<>		
Petershagen	Nord	<>	Fredersdorf
❙❙ S	5	fährt	vom	07.07.	(Sa)	16	Uhr	bis	08.07.	(So)		

13	Uhr	Strausberg	<>	Westkreuz	(10-Minuten-
takt:	Mahlsdorf	<>	Westkreuz)

❙❙ S	5	fährt	vom	08.07.	(So)	13	Uhr	bis	09.07.	(Mo)	
1:30	Uhr	Fredersdorf	<>	Westkreuz	(10-Minuten-
takt:	Mahlsdorf	<>	Westkreuz)

Grund:	Entflechtung	Strausberg	und	Arbeiten	am	
Bahnübergang	Bruchmühler	Straße

	 	 	 	 8

Wuhletal/Ahrensfelde/Wartenberg –   
Ostkreuz

Nacht 11./12.07. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit U-Bahn-Linie U5:	Wuhletal	<>	
Lichtenberg
Ersatzverkehr mit Bussen:	Springpfuhl	<>	Fried-
richsfelde	Ost	<>	Lichtenberg
Ersatzverkehr mit Bussen:	Wuhletal	<>	Bushalte-
stelle	„Oberfeldstraße“	(Zusatzhalt)	<>	Biesdorf	
(nur	zur	lokalen	Anbindung	des	S-Bf	Biesdorf)
Ersatzverkehr mit Bussen (nach dem Betriebs-
schluss der U5):	Wuhletal	<>	Bushaltestelle	„Ober-
feldstraße“	(Halt	für	S-Bf	Biesdorf)	<>	Friedrichs-
felde	Ost	<>	Lichtenberg
S-Bahn-Pendelverkehr:	Wartenberg	<>	Spring-
pfuhl	(im	20-Minutentakt)
Bahnsteigänderung:	In	Wuhletal	fährt	die	S	5	nach	
Strausberg	Nord	von	Gleis	11	(Bahnsteig	stadt-	
einwärts)
Fahrplanänderung:	Die	S	7	fährt	von	Springpfuhl	
bis	Ahrensfelde	6	bis	7	Minuten	später.	Die	S	75	
fähr t	von	Spandau	bis	Ostk reuz /Lichtenberg		

10	 Minute n	 sp äte r	 (we ge n	 Ba ua r b eite n	 a uf		
der	S	3).	Die	S	9	fährt	teilweise	von	Treptower	Park	
bis	Warschauer	Straße	2	Minuten	früher.
❙❙ S	5	fährt	Strausberg	Nord	<>	Wuhletal	(10-Minu-

tentakt:	Mahlsdorf	<>	Wuhletal)	und	Lichtenberg	
<>	Westkreuz	(10-Minutentakt:	Lichtenberg	<>	
Ostbahnhof)

❙❙ S	7	fährt	Ahrensfelde	<>	Springpfuhl	und	Lichten-
berg	<>	Potsdam	Hbf	(10-Minutentakt:	Lichten-
berg	<>	Westkreuz)

❙❙ S	75	fährt	Lichtenberg /Ostkreuz	<>	Spandau	
(wegen	Bauarbeiten	auf	der	S	3)

❙❙ S	9	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Spandau	(un-
verändert)

Fahrgäste,	die	mit	der	U5	in	Wuhletal	aus	Richtung	
Alexanderplatz/Lichtenberg	ankommen,	müssen	
zur	Weiterfahrt	mit	der	S	5	in	Richtung	Mahlsdorf/
Strausberg	Nord	den	Bahnsteig	wechseln	(der	Bahn-
hof	ist	barrierefrei	ausgestattet).
Bitte	zwischen	Biesdorf	<>	Friedrichsfelde	Ost	auch	
die	BVG-Buslinie	192	nutzen.
Grund:	Neubau	der	Rhinstraßenbrücke

	 9

Hoppegarten – Mahlsdorf 

Nacht 28./29.06. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Hoppega rten	<>		
Birkenstein	<>	Mahlsdorf
❙❙ S	5	fährt	Strausberg	Nord/Strausberg	<>	Hoppe-	

garten	und	Mahlsdorf	<>	Westkreuz	(10-Minuten-
takt	bis	ca.	23:20	Uhr:	Mahlsdorf	<>	Ostbahnhof)

Grund:	Belastungsstopfgang	und	Einbau	von		
Ersatzschienen

	 10

Wartenberg – Springpfuhl 

29.06. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 02.07. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Wartenberg	<>	Falken-
berger	Chaussee/Egon-Erwin-Kisch-Straße	(Halt	
für	S-Bf	Hohenschönhausen)	<>	Gehrenseestraße	
<>	Springpfuhl
❙❙ S	75	fährt	als	S	7	Ahrensfelde	<>	Ostkreuz	(10-Mi-

nutentakt:	Ahrensfelde	<>	Lichtenberg)
Die	S	7	(Ahrensfelde	<>	Potsdam	Hbf)	ist	von	diesen	
Bauarbeiten	nicht	betroffen	und	fährt	planmäßig.
Grund:	Arbeiten	für	das	neue	elektronische	Stell-
werk
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 28.06.2018, bis Sonntag, 15.07.2018

	 11

Blankenburg – Birkenwerder 

durchgehend  
bis 23.07. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Pankow-Heinersdorf	
<>	Rathaus	Pankow	(Zusatzhalt	und	nur	in	Fahrt-
richtung	Pankow-Heinersdorf)	<>	Pastor-Niemöl-
ler-Platz	(Zusatzhalt	und	nur	in	Fahrtrichtung	
Pankow-Heinersdorf)	<>	Mühlenbeck-Mönchmühle	
<>	Schönfließ,	Kirche	(kein	Halt	am	S-Bahnhof)	<>	
Bergfelde	<>	Hohen	Neuendorf	<>	Birkenwerder	
(kein	Halt	in	Blankenburg)
❙❙ S	8	fährt	(Zeuthen	<>)	Grünau	<>	Blankenburg

Bitte	zwischen	der	S	8	und	dem	Ersatzverkehr		
mit	Bussen	in	beiden	Fahrtrichtungen	in	Pankow-
Heinersdorf	umsteigen.	Fahrgäste	nach	Hohen	
Neuendorf	und	Birkenwerder	nutzen	bitte	ab		
Bornholmer	Straße	die	S	1.
Grund:	Neubau	Karower	Kreuz

	 12

Tiergarten – Westkreuz 

Nächte 02./03.07. (Mo/Di) und 03./04.07. (Di/Mi) 
jeweils 1:40 Uhr bis 3:45 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten:	Der	Zug	Flughafen	
Schönefeld	ab	0:57	Uhr	nach	Westk reuz	(an		
1:54	Uhr)	endet	bereits	um	1:46	Uhr	in	Tiergarten	
und	fällt	von	Tiergarten	bis	Westkreuz	aus.	
Der	Zug	Westkreuz	ab	3:10	Uhr	nach	Flughafen	
Schönefeld	(an	4:09	Uhr)	beginnt	erst	um	3:18	Uhr	in	
Tiergarten	und	fällt	von	Westkreuz	bis	Tiergarten	aus.	
Der	Zug	Westkreuz	ab	3:30	Uhr	nach	Flughafen	
Schönefeld	(an	4:29	Uhr)	beginnt	erst	um	3:38	Uhr	in	
Tiergarten	und	fällt	von	Westkreuz	bis	Tiergarten	aus.
Bitte	den	Nachtverkehr	der	BVG,	z.B.	Bus	N2/N5	
und	M49	nutzen.
Grund:	Vorarbeiten	für	Schienenerneuerung	Tier-
garten	<>	Charlottenburg

	 13

Warschauer Straße – Westkreuz 

Nacht 10./11.07. (Di/Mi) 1:40 Uhr bis 3:40 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten:	Der	Zug	Flughafen	
Schönefeld	ab	1:17	Uhr	nach	Ostbahnhof	(an	1:47	
Uhr)	endet	bereits	um	1:44	Uhr	in	Warschauer	
Straße	und	fällt	von	Warschauer	Straße	bis	Ost-
bahnhof	aus.	Der	Zug	Westk reuz	ab	3:10	Uhr		
nach	Flughafen	Schönefeld	(an	4:09	Uhr)	beginnt	
erst	um	3:37	Uhr	in	Warschauer	Straße	und	fällt		
von	Westkreuz	bis	Warschauer	Straße	aus.
Bitte	den	Nachtverkehr	der	BVG,	z.B.	Bus	N2/N5	
und	M49	nutzen.
Grund:	Reinigungsarbeiten

	 14

Friedrichstraße – Westkreuz 

Nächte 11./12.07. (Mi/Do) und 12./13.07. (Do/Fr) 
jeweils 1:35 Uhr bis 3:55 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten:	Der	Zug	Flughafen	
Schönefeld	ab	0:57	nach	Westkreuz	(an	1:54	Uhr)	
endet	bereits	um	1:39	Uhr	in	Friedrichstraße	und	
fällt	von	Friedrichstraße	bis	Westkreuz	aus.	
Der	Zug	Westkreuz	ab	3:10	nach	Flughafen	Schöne-
feld	(an	4:09	Uhr)	beginnt	erst	um	3:26	Uhr	in	Fried-
richstraße	und	fällt	von	Westkreuz	bis	Friedrich-
st raße	aus.	Der	Zug	Westk reuz	ab	3:30	nach	
Flughafen	Schönefeld	(an	4:29	Uhr)	beginnt	erst	um	
3:46	Uhr	in	Friedrichstraße	und	fällt	von	Westkreuz	
bis	Friedrichstraße	aus.	Bitte	den	Nachtverkehr	der	
BVG,	z.B.	Bus	N2/N5	und	M49	nutzen.
Grund:	Brückenprüfung	und	Inspektion	Traversen	
in	Berlin	Hbf

Vorschau auf größere 
Bauarbeiten, bei denen 
auch Arbeitstage  
betroffen sind:

 
Blankenburg – Buch

16.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 17.08. (Fr) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Pankow-Heinersdorf	
<>	Buch	(Expressbus	S	2X	ohne	Halt)
Ersatzverkehr mit Bussen:	Pankow-Heinersdorf	
<>	Karow	<>	Karower	Chaussee	(Zusatzhalt)	<>	
Alt-Buch/Karower	Straße	(Zusatzhalt	und	nur	in	
Fahrtrichtung	Buch)	<>	Buch	(Lokalbus	S	2)
❙❙ S	2	fährt	Blankenfelde	<>	Blankenburg	und	Buch	

<>	Bernau	(10-Minutentakt:	Lichtenrade	<>	Blan-
kenburg)

Grund:	Neubau	Karower	Kreuz

	  
Teltow Stadt – Priesterweg

28.07. (Sa) 1:10 Uhr durchgehend  
bis 20.08. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung:	Teltow	Stadt	<>	Priesterweg	S-
Bahn-Verkehr	nur	im	20-Minutentakt	mit	S	25
mit	Umsteigen	und	Bahnsteigseitenwechsel	in	Lich-
terfelde	Süd,	die	Weiterfahrt	erfolgt	nach	5	Minuten	
(in	Fahrtrichtung	Hennigsdorf)	bzw.	nach	1	Minute	
(in	Fahrtrichtung	Teltow	Stadt)
Fahrplanänderung:	Die	S	25	fährt	von	Teltow	Stadt	
bis	Lichterfelde	Süd	4	Minuten	früher.
Im	Nachtverkehr	Fr/Sa	und	Sa/So	hat	die	S	25	nach	
Teltow	Stadt	in	Priesterweg	7	Minuten	Aufenthalt	
und	fährt	von	Priesterweg	bis	Teltow	Stadt	7	Minu-
ten	später.
Bahnsteigänderung:	In	Priesterweg	beginnt/en-
det	die	S	26	nach/aus	Waidmannslust	auf	Gleis	4	
(Bahnsteig	stadteinwärts).
S	25	fährt	Teltow	Stadt	<>	Hennigsdorf	(mit	Umstei-
gen	in	Lichterfelde	Süd,	im	Nachtverkehr	Fr/Sa	und	
Sa/So	Teltow	Stadt	<>	Hennigsdorf,	ohne	Umstei-
gen	in	Lichterfelde	Süd)
❙❙ S	26	fährt	Priesterweg	<>	Waidmannslust

Grund:	Sanierung	Personentunnel	in	Lichterfelde	Ost

 
Erkner – Ostkreuz

16.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 27.07. (Fr) 22 Uhr,
30.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 03.08. (Fr) 22 Uhr
kein Halt in Karlshorst:	die	Züge	der	S	3	fahren	in	
Karlshorst	ohne	Halt	durch
Ersatzverkehr mit Bussen:	nur	zur	lokalen	Anbin-
dung	des	S-Bf	Karlshorst
Taktänderung:	Wuhlheide	<>	Ostkreuz	S-Bahn-
Verkehr	nur	im	20-Minutentakt
Taktänderung vom 16.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend 
bis 27.07. (Fr) 22 Uhr:	Erkner	<>	Friedrichshagen	
S-Bahn-Verkehr	nur	im	20-Minutentakt
Fahrplanänderung im Nachtverkehr 20./21.07. 
(Fr/Sa) und 21./22.07. (Sa/So):	Die	S	3	fährt	von	
Erkner	bis	Friedrichshagen	4	Minuten	früher	und	
von	Friedrichshagen	bis	Erkner	5	Minuten	später.
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Spandau	(10-Minutentakt:	

Erkner/Friedrichshagen	<>	Wuhlheide)
Vom	27.07.	(Fr)	22	Uhr	bis	30.07.	(Mo)	1:30	Uhr	
sowie	vom	03.08.	(Fr)	22	Uhr	bis	06.08.	(Mo)	1:30	
Uhr	besteht	zwischen	Köpenick	<>	Ostkreuz	Ersatz-
verkehr	mit	Bussen.
Grund:	Erneuerung	S-Bahnsteig	und	Personentun-
nel	in	Karlshorst

	 	 	 	  
Ostkreuz – Westkreuz

23.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 03.08. (Fr) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Tiergarten	<>	Charlot-
tenburg
Bahnsteigänderung:	In	Ostbahnhof	endet/beginnt	
die	S	75	aus/nach	Wartenberg	auf	Gleis	9	(Bahn-
steig	stadtauswärts).	In	Charlottenburg	beginnt/
endet	die	S	7	nach/aus	Potsdam	Hbf	auf	Gleis	6	
(Bahnsteig	stadteinwärts).
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Tiergarten	(10-Minutentakt:	

Erkner/Friedrichshagen	<>	Ostbahnhof)	und	
Charlottenburg	<>	Spandau

❙❙ S	5	fährt	Strausberg	Nord	<>	Ostkreuz	(10-Minu-	
tentakt:	Hoppegarten/Mahlsdorf	<>	Ostkreuz)

❙❙ S	7	fährt	Ahrensfelde	<>	Tiergarten	(im	10-Minu-	
tentakt)	und	Charlottenburg	<>	Potsdam	Hbf	(im	
10-Minutentakt)

❙❙ S	75	fährt	Wartenberg	<>	Ostbahnhof	(10-Minu-	
tentakt:	Wartenberg	<>	Lichtenberg)

❙❙ S	9	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Tiergarten	und	
Charlottenburg	<>	Spandau

Bitte	zwischen	Ostkreuz	<>	Ostbahnhof	(nicht	RE2)	
<>	Alexanderplatz	<>	Friedrichstraße	<>	Berlin	Hbf	
<>	Zoologischer	Garten	<>	Charlottenburg	(nicht	
RE2)	<>	Wannsee	<>	Potsdam	Hbf/Spandau	auch	
die	Züge	des	Regionalverkehrs	(RE1,	RE2,	RE7	oder	
RB14)	nutzen.
Grund:	Schienenerneuerung

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

	 
Olympia-Stadion – Ruhleben

09.07. (Mo) Betriebsbeginn durchgehend  
bis 12.07. (Do)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:	U-Bf	
Olympia-Stadion	<>	U-Bf	Ruhleben
❙❙ U2	fährt	S+U-Bf	Pankow	<>	U-Bf	Olympia-Stadion

Bitte	zwischen	Zoologischer	Garten	<>	Spandau	
auch	die	S-Bahn-Linien	S	3	oder	S	9	nutzen.
Grund:	Weichen-	und	Gleisbauarbeiten

	 
Brandenburger Tor – Berlin Hbf

durchgehend  
bis 11.12. (Di) 3:30 Uhr
kein U-Bahnverkehr:	S+U-Bf	Brandenburger	Tor	
<>	S+U-Bf	Berlin	Hbf
❙❙ U55	fährt	nicht

Es	wird	kein	Ersatzverkehr	angeboten.
alternative Fahrmöglichkeiten:	Brandenburger	Tor	
<>	Friedrichstraße	mit	S	1,	S	2,	S	25,	S	26	(umsteigen)	
Friedrichstraße	<>	Berlin	Hbf	mit	S	3,	S	5,	S	7,	S	9
Grund:	Gleisbauarbeiten

	 
Rathaus Steglitz – Walther-Schreiber-Platz

06.07. (Fr) Betriebsbeginn durchgehend  
bis 19.08. (So)
Ersatzverkehr mit den Linienbussen der Linien 
M48, M82, M85, 186, 285, N88:	S+U-Bf	Rathaus	
Steglitz	<>	U-Bf	Walther-Schreiber-Platz
❙❙ U9	fährt	U-Bf	Walther-Schreiber-Platz	<>	U-Bf	

Osloer	Straße
Bitte	zwischen	Rathaus	Steglitz	<>	Feuerbach-	
straße	auch	die	S	1	nutzen,	der	Fußweg	zwischen	
Feuerbachstraße	<>	U-Bf	Walther-Schreiber-Platz	
beträgt	ca.	300	m.
Grund:	Sanierungsarbeiten
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Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

	(DB)	
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Am 29.06. (Fr),  .............................................. 1  
vom 09.07. (Mo) bis 13.07. (Fr) und 
am 16.07. (Mo) 
jeweils von 8 bis 14 Uhr
❙❙ 	Ausfall	einiger	Züge	zwischen	Frankfurt	(Oder)	

und	Eisenhüttenstadt
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse	oder	RB11

Am 03.07. (Di) und 04.07. (Mi)  ...................... 2  
jeweils von 8 bis 12 Uhr
❙❙ 	Ausfall	einiger	Züge	zwischen	Erkner,	Fürsten-	

walde	und	Frankfurt	(Oder)
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

Am 07./08.07. (Sa/So) und  ............................ 3  
am 14./15.07. (Sa/So) jeweils ganztägig
❙❙ 	Ausfall	aller	Züge	zwischen	Berlin	Ostkreuz	und	

Erkner
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse
❙❙ 	S-Bahn	S	3	ist	auch	von	Bauarbeiten	betroffen

	(ODEG)	
Wismar – Berlin – Cottbus

Vom 03.07. (Di) bis 06.07. (Fr) ....................... 4  
sowie 10.07. (Di) bis 12.07. (Do)
❙❙ Haltausfall	Berlin	Ostkreuz	bei	einigen	Zügen

Am 07./08.07. (Sa/So) und  ............................ 5  
am 14./15.07. (Sa/So)
❙❙ 	Umleitung	in	Berlin	über	Berlin	Lichtenberg,		

Berlin	Gesundbrunnen	und	Berlin	Jungfernheide
❙❙ 	Ausfall	der	Halte	Berlin	Ostkreuz,	Berlin	Ostbahn-

hof,	Berlin	Alexanderplatz,	Berlin	Friedrichstraße,	
Berlin	Hbf	und	Berlin	Zoologischer	Garten

	(DB)	
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg / Falkenberg (Elster)

Bis voraussichtlich 11.10.  ............................. 6

❙❙ 	Teilung	der	Linie	RE3	in	Berlin	Hbf
❙❙ 	Frühere	Abfahrten,	spätere	Ankünfte	in	Berlin	

Hbf	und	Gesundbrunnen

	(DB)	
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

Am 30.06. (Sa) und 01.07. (So)  ...................... 7  
jeweils ganztägig,
vom 07.07. (Sa) bis 19.08. (So) durchgehend
❙❙ 	Ausfall	 aller	 Züge	 z w ischen	 K remmen	 und		

Hennigsdorf
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

	(DB)	
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

Vom 03.07. (Di) bis 06.07. (Fr)  ...................... 8  
jeweils 10-19 Uhr,

am 07./08.07. (Sa/So) und 
am 14./15.07. (Sa/So) jeweils ganztägig
❙❙ 	Ausfall	der	RE7-Züge	zwischen	Berlin	Ostbahnhof	

und	Berlin-Schönefeld	Flughafen
❙❙ 	Ersatz	durch	S-Bahn	S	9	oder	Ersatzzüge	Berlin-

Lichtenberg	–	Berlin-Schönefeld	Flughafen

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 28.06.2018, bis Sonntag, 15.07.2018
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 28.06.2018, bis Sonntag, 15.07.2018

Vom 06.07. (Fr) bis 08.07. (So)  ...................... 9  
jeweils ganztägig
❙❙ 	Ausfall	aller	Züge	zwischen	Bad	Belzig	und	Brück
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

 Am 06.07. (Fr)  ............................................... 10

❙❙ Züge	Dessau	–	Bad	Belzig	nur	zweistündlich
❙❙ dafür	fahren	Schnellbusse	Dessau	–	Brück	ohne	

Halt	Bad	Belzig

	 	(DB)	
Szczecin – Angermünde – Berlin

Bis voraussichtlich 11.10.  ............................. 11

❙❙ 	Umleitung	aller	Züge	der	RE66	nach/von	Berlin-
Lichtenberg

❙❙ 	Abfahrt/Ankunft	Berlin	Gesundbrunnen	entfällt

	(DB)	
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Vom 29.06. (Fr) 19 Uhr  .................................. 12 
bis 01.07. (So) 21 Uhr
❙❙ 	Ausfall	der	Züge	zwischen	Neuzelle	und	Peitz	

Ost
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

	(NEB)	
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Noch bis 07.07. (Sa)  ....................................... 13

❙❙ 	verschiedene	Züge	fallen	zwischen	Lichtenberg	
und	Oranienburg,	zwischen	Ostkreuz	und	Lichten-
berg	oder	zwischen	Lichtenberg	und	Löwenberg	
aus

❙❙ 	der	Halt	in	Hohenschönhausen	wird	in	vielen	
Fällen	nicht	bedient

❙❙ 	Ersatz	durch	S-Bahn

	(DB)	
Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Vom 03.07. (Di) bis 06.07. (Fr)  ...................... 14 
jeweils von 10 bis 19 Uhr,

am 07./08.07. (Sa/So) und  
am 14./15.07. (Sa/So) jeweils ganztägig
❙❙ 	Ausfall	der	RB14-Züge	zwischen	Berlin	Friedrich-

straße	und	Berlin-Schönefeld	Flughafen
❙❙ 	Ersatz	durch	S-Bahn	S	9	oder	RE7-Ersatzzüge	

Berlin-Lichtenberg	–	Berlin-Schönefeld	Flughafen

	(NEB)	
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

Vom 05.07. (Do) ............................................. 15 
durchgehend bis 19.08. (So)
❙❙ 	Zugausfall	auf	der	gesamten	Strecke
❙❙ 	Ersatz	durch	S-Bahn	(Ostkreuz	–	Ahrensfelde)	

bzw.	Busse	(Ahrensfelde	–	Werneuchen)

	(NEB)	
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Am 29.06. (Fr) von 8:30 bis 10:30 Uhr  ........... 16

sowie vom 14.07. (Sa) durchgehend  
bis 15.07. (So) ca. 12 Uhr
❙❙ 	Zugausfall	zwischen	Müllrose	und	Frankfurt	(Oder)
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

Vom 06.07. (Fr) ab 9:30 Uhr  .......................... 17 
durchgehend bis 08.07. (So), Betriebsschluss
❙❙ 	Zugausfall	zwischen	Königs	Wusterhausen	und	

Beeskow
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

Vom 09.07. (Mo)  ............................................ 18 
durchgehend bis 14.07. (Sa) ca. 7.30 Uhr
❙❙ 	ganztägig	Zugausfall	zwischen	Storkow	(Mark)	

und	Beeskow
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

	

(DB)	
Kremmen – Hennigsdorf

Am 30.06. (Sa) und 01.07. (So)  ...................... 19 
jeweils ganztägig,

vom 07.07. (Sa) bis 19.08. (So)   
durchgehend
❙❙ 	Ausfall	 aller	 Züge	 z w ischen	 K remmen	 und		

Hennigsdorf
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

	(NEB)	
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

Am 14./15.07. (Sa/So)  ................................... 20

❙❙ 	ganztägig	Zugausfall
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

Kulturzug	(DB)	
Berlin – Wrocław

Am 30.06. (Sa)  .............................................. 21

❙❙ 	Umleitung	über	Horka
❙❙ 	kein	Halt	in	Forst
❙❙ 	Veränderte	Abfahrtszeiten	in	Cottbus

IRE	(DB)	
Berlin – Hamburg

Vom 09.07. (Mo) bis 13.07. (Fr) ...................... 22

❙❙ 	Umleitung	und	ausfallende	Halte	in	Berlin

Ein Blick nach  
Mecklenburg-Vorpommern

	(ODEG)	
Wismar – Berlin – Cottbus

Noch bis 30.06. (Sa)
❙❙ 	kein	Zugverkehr	zwischen	Wismar	und	Schwerin	

Hbf
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

	(DB)	
Stralsund / Schwedt – Berlin – Lutherstadt 
Wittenberg / Falkenberg (Elster)

Noch bis 01.07. (So) 9 Uhr
❙❙ 	Ausfall	aller	Züge	zwischen	Stralsund	und	Greifs-

wald
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

	(DB)	
Rostock / Stralsund – Berlin – Elsterwerda

Vom 01.07. (So) 9 Uhr 
bis 05.07. (Do) 9 Uhr
❙❙ 	Ausfall	 aller	 Züge	 z w ischen	 St ralsund	 und		

Grimmen
❙❙ 	Ersatz	durch	Busse

Ein Blick nach Sachsen
	(DB)	

Cottbus – Leipzig

Vom 28.06. (Do) bis 07.07. (Sa) 
❙❙ 	Umleitung	aller	Züge	der	RE10	nach/von	Leipzig-

Stötteritz
❙❙ 	Halt	Leipzig	Hbf	entfällt
❙❙ 	Zu-/Abfahrt	mit	S-Bahn

!

Die	Züge	der	RE6	und	der	RB55	fallen	zwischen	Kremmen	und	Hennigsdorf	aus.	
Bitte	die	Busse	des	Ersatzverkehrs	nutzen.

197m
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Berlin unbeschwert erleben 
mit den Touristentickets
WelcomeCard, CityTourCard, EasyCityPass, QueerCityPass und joycard

Berlin-Besucher haben es gut: 
Gleich mehrere Touristentickets 

machen es möglich, bequem und 
günstig mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu fahren, die Attraktionen 
der Spreemetropole zu besuchen  
und dabei noch kräftig zu sparen.  
Im Preis enthalten sind die Nutzung 
aller öffentlichen Verkehrsmittel im 
gewählten Tarifbereich und Zeitraum, 
obendrauf gibt es lohnenswerte 
Rabatte bei Sehenswürdigkeiten und 
Freizeitangeboten. Bis zu drei Kinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren fahren 
kostenlos mit. Bei der Auswahl an 
Touristentickets ist für jeden das 
passende dabei – genauso für alle, die 
in Berlin wohnen, noch kein S-Bahn-
Abo haben und zusammen mit ihrem 
Besuch zwei, drei, vier, fünf oder  
sechs Tage die schönsten Seiten der 
Stadt erleben wollen. 

Mit der Berlin WelcomeCard gibt  
es bis zu 50 Prozent Rabatt bei mehr 
als 200 touristischen Highlights der 
Stadt – vom Friedrichstadt-Palast bis 
zur Deutschen Oper, vom Stadtrund-
gang bis zur Schiffsrundfahrt auf  
der Spree und vom Schloss Charlotten-
burg bis zum Waldhochseilgarten 
Jungfernheide. Auch in Potsdam sind 
mehr als 25 Partner mit dabei, 
darunter das Schloss Sanssouci und 
der Filmpark Babelsberg. Wer es 
vielseitig mag und vielleicht die 
Familie dabei hat, ist hier mit Sicher-
heit gut beraten. Kulturfreunde 
wählen die Berlin WelcomeCard 
Museumsinsel, die zusätzlich freien 

Eintritt in die Häuser und Sammlun-
gen der Museumsinsel bietet. 

Etwas günstiger ist die CityTour- 
Card, mit der sich zwischen 15 und  
30 Prozent des Eintritts bei zehn 
touristischen Highlights in Berlin 
sparen lassen. Mit dabei sind der 
Berliner Fernsehturm, das DDR 
Museum, die Berlin City Circle Yellow 
Sightseeingtour und Familien- 
attraktionen wie das Berlin Dungeon, 
das AquaDom & SeaLife sowie 
Madame Tussauds. 

Neue Seiten der Berliner Kieze  
entdecken Erstbesucher und Aus- 
kenner mit dem EasyCityPass. Abseits 
der ausgetretenen Pfade sind Er- 
mäßigungen bei über 80 ausgewählten  
Partnern möglich – ob man das 
Currywurstmuseum besucht, im 
Dunkelrestaurant Nocti Vagus speist, 
beim Stand Up Paddling die Spree 

erkundet oder in der Havanna Bar 
tanzen geht. 

Der QueerCityPass ist das Angebot 
eigens für alle queeren und weltoffenen 
Berlinbesuchenden, die zum Beispiel 
rund um den Christopher Street Day 
am 28. Juli die Metropole auf den Kopf 
stellen wollen. Vergünstigungen bei 
über 80 Partnern sind versprochen, 
zum Beispiel bei den Rainbow Gay 
Tours, bei Street Art Workshops und 
den Mermaid Lesbenpartys.  

Das günstigste Touristenticket 
Berlins ist die Berlin joycard, die  
50 Prozent Ermäßigung bei über  
100 Partnern für den joycard-Inhaber 
und eine Begleitperson ermöglicht. 
Von A wie Atrium Bar über Bowling 
und Kanufahren bis zu Stars in 
Concert und Z wie Zaubershow reicht 
die Auswahl. Die joycard gibt es auch 
in digitaler Form als App.

Kunstgenuss auf der Museumsinsel, mit dem Boot über die Spree oder einfach am Ufer 
chillen – für vielseitige Berlin-Touren gibt es die passenden Tickets. 
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* Die Gültigkeit für vier, fünf und sechs Tage beginnt mit der Entwertung am ersten Kalendertag und endet am vierten, fünften bzw.  
sechsten Kalendertag um 24 Uhr.

** Die Erweiterung des Tickets um einen Anschlussfahrschein für den Tarifbereich Berlin C ist ausgeschlosssen. 
*** Nicht im Onlineshop erhältlich.

Die Tickets gelten für eine beliebige Anzahl Fahrten im gewählten Tarifbereich für einen  
Erwachsenen und bis zu drei Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren. Kinder unter 6 Jahren  
sowie Kinderwagen, Gepäck und ein Hund können kostenlos mitgenommen werden.

Die hier vorgestellten Touristentickets gibt es an  
allen Fahrausweisautomaten, in den Verkaufsstellen und im 
Online-Shop der S-Bahn Berlin sbahn.berlin/shop –  
teilweise auch als Printticket. Beim Kauf des Tickets am 
Automaten ist der jeweilige Guide kostenfrei in den 
Verkaufsstellen erhältlich. 

Berlin WelcomeCard Berlin CityTourCard EasyCityPass Berlin QueerCityPass Berlin Berlin joycard***

Gültigkeit Berlin AB** +Museums- 
insel

Berlin ABC +Museums- 
insel

Berlin AB** Berlin ABC Berlin AB** Berlin ABC Berlin AB** Berlin ABC Berlin AB** Berlin ABC

48 Stunden 19,90 € 22,90 € 16,90 € 17,90 € 18,90 € 20,90 € 18,90 € 20,90 € 15,93 € 16,93 €
72 Stunden 28,90 € 45,00 € 30,90 € 47,00 € 23,90 € 24,90 € 25,90 € 27,90 € 25,90 € 27,90 € 22,93 € 23,93 €
4 Tage* 33,50 € 35,90 € 29,90 € 31,90 € 31,90 € 34,90 € 31,90 € 34,90 € 28,93 € 30,93 €
5 Tage* 36,90 € 41,50 € 33,90 € 37,90 € 35,90 € 40,90 € 35,90 € 40,90 € 32,93 € 37,23 €
6 Tage* 42,50 € 46,50 € – – 39,90 € 45,90 € 39,90 € 45,90 € 34,93 € 40,93 €

 berlin-welcomecard.de   |   CityTourCard.com   |   easycitypass.de   |   queercitypass.com   |   joycard.de
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Als Abonnent der S-Bahn Berlin profitieren 

Sie bei vielen Partnern von attraktiven 

Preisvorteilen – solange Ihr Abo gilt. Dabei 

ist es egal, ob ein Schüler-, Geschwister-, 

Azubi- oder Firmenticket, die VBB-Umwelt-

karte oder das VBB-Abo 65plus genutzt wird. 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich durch 

Vorlage Ihres aktuellen Abo-Wertabschnittes/ 

Ihrer VBB-fahrCard beim Partner als 

S-Bahn-Abonnent ausweisen können.

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick 

aller Angebote, detaillierte Informationen 

finden Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

AUSGEHEN  
UND ERLEBEN

BerlinCard

m  siehe nebenstehender Beitrag

Berliner Kriminal Theater

25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten  

der Preiskategorie 1 und 2 (Vollzahler).

Reservierung unter t 030 47997488

City-Spreefahrt mit der BWSG 

Coupon
S-Bahn-Abonnenten  
erhalten zwei Tickets  
zum Preis von einem für die  
City-Spreefahrt der BWSG  
(Saisonende: 4.11.2018). 

Einfach ausschneiden und mitbringen!

Cat in the bag

Drei spannende Live Escape Games

für bis zu 4 Spieler nur 66,00 € pro Spiel.

Reservierung unter catinthebag.de

Sommerkino am Kulturforum

m  siehe Beitrag Seite 21

Shakespeare Company

2 Tickets zum Preis von einem für alle

Dienstags- und Donnerstagsvorstellungen.

Buchung unter t 030 21753035,

Stichwort: „S-Bahn Berlin“

Theatersport Berlin

2 Tickets zum Preis von je 12,00 €  

(regulärer Preis je nach Show  

zwischen 16,00 € und 20,00 €). 

Buchung unter t 030 991916700,

Stichwort: „vollkommen spontan“

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

Sommerspaß mit der BerlinCard 
2-für-1-Angebote und satte Rabatte für jedes Wetter

Mehr erleben, weniger zahlen!  
Die Vorteilskarte für Berlin und 

Umgebung liefert tolle Ideen für die 
Freizeitgestaltung und schont dabei 
noch den Geldbeutel. Nahezu alle 
Angebote enthalten die 2-für-1-Option, 
das heißt BerlinCard-Inhaber sparen 
bis zu 50 Prozent. 

Im Sommer locken viele spannende 
Outdoor-Abenteuer: Ganz wie in den 
Bergen fühlen sich Besucher der  
Climb up! – Bergwelt in Strausberg, 
auf zehn verschiedenen Kletterrouten 
geht es über Felsen und durch Erleb-
nishöhlen hinauf zum Gipfelkreuz. 
whatSUPberlin – Standup-Paddling 
bietet einen 90-minütigen Einsteiger-
kurs für die wunderbare Mischung aus 
Sport, Spaß und Relaxen in der Natur. 

Bei schlechtem Wetter toben sich 
zwei Bewegungslustige zum Preis  
von einem im Trampolinpark  
Jump 3.000 aus und für den Hunger 
nach so viel Aktivität gibt es Rabatte 
bei zahlreichen Restaurants.

Bus und Bahn und LIDL-BIKE 
Clevere und günstige Ergänzung für die letzten Meter

Einfach von Bahn und Bus auf 
bereitstehende Räder umsteigen 

und die letzten Meter bis zum Ziel 
radeln – die Leihräder von LIDL-BIKE 
ergänzen den ÖPNV wunderbar. 
Innerhalb des S-Bahn-Rings lassen 
sich die beiden nachhaltigen Mobili-
tätsformen bestens kombinieren: Über 
350 Zonen machen das Ausleihen und 
Zurückgeben besonders leicht – wer 
sein Rad in einem Radius von 25 Metern 
rund um eine der Zonen abstellt, erhält 
einen Bonus in Höhe von 50 Cent. Für 
einen guten Fahrkomfort sorgen die 
7-Gang-Schaltung, die praktische 
Gepäckschale sowie der individuell auf 
die Körpergröße verstellbare Sattel.  
So können Radfahrer zwischen 1,5 und 
2 Metern gleichermaßen bequem mit 
den regelmäßig gewarteten Lidl-Bikes 
fahren. Um LIDL-BIKE in Berlin 
nutzen zu können, genügt eine 
Anmeldung auf der Webseite. Die 
Ausleihe erfolgt anschließend bequem 
über die LIDL-BIKE Mobile App.
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LIDL-BIKE-Tarife:

Anmeldung:

lidl-bike.de/anmeldung/s-bahn-berlin
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S-Bahn-Abonnenten erhalten  

ihre persönliche BerlinCard für  

nur 24,50 € statt 49,00 € pro Jahr –  

und das sogar bei Verlängerung  

in den Folgejahren!  

Die Bestellung der Vorteilskarte ist

online (www.berlin-card.net/s-bahn-abo)

oder telefonisch (t 030 94798425)

unter Angabe der Abo- beziehungsweise

der VBB-fahrCard-Nummer möglich.

www.berlin-card.net 

Basis-Tarif für 
Gelegenheitsfahrer 

regulär S-Bahn- 
Abonnenten 

Gebühr/Laufzeit    3,00 €/Jahr²    0,00 €/Jahr
Erste ½ Stunde    1,50 €3    1,50 €3

Jede weitere ½ Stunde    1,00 €    1,00 €
24-Stunden-Preis 15,50 € 12,50 €

Komfort-Tarif für 
Vielfahrer 

regulär S-Bahn- 
Abonnenten 

Gebühr/Laufzeit    9,00 €/Monat¹
49,00 €/Jahr² 

   7,00 €/Monat¹
39,00 €/Jahr² 

Erste ½ Stunde    0,50 €3    0,50 €3

Jede weitere ½ Stunde    1,00 €    1,00 €
24-Stunden-Preis 12,50 €    9,50 €
Partnerrad    7,00 €/Monat¹ 

29,00 €/Jahr²
   7,00 €/Monat¹ 
29,00 €/Jahr²

¹ monatlich kündbar  |  ² jährlich kündbar  |  3 0,50 € Rabatt bei Abgabe 
in einer Rückgabezone
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Yorck-Kinogruppe

Kinotagspreis von 7,00 € gilt  

zusätzlich zum Montag  

auch am Dienstag und Mittwoch: 

für 2 Personen in allen 13 Kinos.

SPORT, BEWEGUNG  
UND WELLNESS

American Bowl & Play OFF

Zwei Stunden bowlen,

nur eine Stunde zahlen.

Bis 30.9.2017 zusätzlich:

dienstags zwei Stunden Freibowling.

Drive Now (Carsharing)

Die Registrierungsgebühr  

in Höhe von 29,00 € entfällt und  

30 Fahrminuten mit einer Gültigkeit  

von 90 Tagen sind umsonst. 

Registrierung unter

www.drive-now.com/s-bahn-berlin

Kletterpark Bernau

Zwei Tickets zum Preis  

von einem.

LIDL-BIKE

m  siehe Beitrag Seite 20

Radstation Potsdam

10,00 € Rabatt auf den Jahrespreis.

TURM ErlebnisCity

25 % Rabatt auf die 4-Stunden-Karte

des Erlebnisbades.

KINDER 
UND FAMILIE

Biosphäre Potsdam

30 % Rabatt auf bis zu 2 Eintrittskarten

für Erwachsene.

Deutsches Technikmuseum/

Science Center Spectrum

Erwachsene zahlen nur 5,00 €  

statt 8,00 €,

Kinder 2,00 € statt 4,00 €.

Extavium

m  siehe nebenstehender Beitrag

Filmpark Babelsberg

25 % Rabatt auf bis zu 2 Eintrittskarten.

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

Mehr Informationen unter 
sbahn.berlin/rabatte

Filme unterm Sternenhimmel 
Zu zweit für nur 10 Euro ins Yorck Sommerkino

Gemeinsam mit den Staatlichen 
Museen zu Berlin und dem Kultur-

sender ARTE veranstaltet die Yorck 
Kinogruppe eines der schönsten Open 
Air Kinos der Stadt. Das Freiluftkino 
mit Ausblick auf die Berliner Skyline 
zeigt vom 4. Juli bis 2. September 
täglich die besten Arthouse-Filme der 
aktuellen Kinosaison. Darunter sind 
„Three Billboards Outside Ebbing“, 
„Missouri“, „3 Tage in Quiberon“, 
„Shape of Water“ und „Isle of Dogs“ 
sowie die Vorpremieren von „Styx“ 
und Andreas Dresens „Gundermann“ 
(mit Filmteam). Außerdem begleitet 
das Sommerkino die Kulturforum-
Ausstellung „Fleisch“ mit einer 
passenden Filmreihe.

 Vor der nächtlichen Kulisse des 
Potsdamer Platzes können es sich bis 
zu 1.000 Gäste in Liegestühlen vor der 
Leinwand bequem machen. Für das 
leibliche Wohl ist mit Getränken und 
Snacks gesorgt und an kühleren Tagen 
werden auch Decken verkauft.

Prickelnde Experimentierkurse
Freier Eintritt für ein Kind im Extavium

Das Extavium bietet kleinen  
und großen Forschern mit 

zahlreichen Exponaten eine spannen-
de Entdeckungstour durch die Welt der 
Wissenschaft. Wie Bilder in unserem 
Kopf entstehen, wie man mit Leichtig-
keit enorme Lasten hebt, wie viel 
Energie wirklich in unseren Beinen 
steckt und was man mit Luftdruck 
alles erreichen kann – im Extavium 
erfahren Kinder es spielerisch. 

In der großen Ausstellung und den 
wechselnden Experimentierkursen 
des Mitmachmuseums kann alles 
angefasst, erkundet, ausprobiert, 
erforscht, bestaunt und gefragt werden. 
Kinder bauen Solarzellen, erzeugen 
Tornados und experimentieren mit 
den Tutoren im Labor. 

Prickelnde Erfrischung im Sommer: 
Für fünf Euro zuzüglich zum Eintritt 
kommen Besucher vom 5. Juli bis  
2. September dem Geheimnis der 
Limonadenherstellung auf die Spur 
und machen selbst leckere Brause. 
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Bei Vorlage des aktuellen  

Abo-Wertabschnittes/der VBB-fahrCard  

erhält ein Kind bis 17 Jahre  

in Begleitung eines zahlenden Erwachsenen  

(6,00 €) freien Eintritt. 

Extavium 

Am Kanal 57, 14467 Potsdam

Bf Potsdam Hbf   

und  Tram  93, 94, 99

www.extavium.de

S-Bahn-Abonnenten erhalten für das 

Sommerkino am Kulturforum zwei Tickets  

zum Preis von 10,00 € statt 15,00 € (So-Mi) 

beziehungsweise 10,00 € statt 17,00 € (Do-Sa). 

Die Tickets gibt es gegen Vorlage des  

aktuellen Abo-Wertabschnittes oder  

der VBB-fahrCard an der Abendkasse des 

Sommerkinos. Die Abendkasse öffnet eine 

Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Sommerkino Kulturforum am Potsdamer Platz

Matthäikirchplatz 4/6, 10785 Berlin

Bf Potsdamer Platz       

www.yorck.de/kinos/sommerkino-kulturforum
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Magische Musikmomente
Harry-Potter-Film und Livekonzert in der Waldbühne

Die Harry Potter Film Concert 
Series kehrt mit Harry Potter  

und die Kammer des Schreckens, dem 
zweiten Teil der Harry-Potter-Saga,  
in die Waldbühne Berlin zurück.  
Am 18. August 2018 wird das  
Deutsche Symphonie-Orchester Berlin 
John Williams‘ unvergessliche 
Filmmusik von Harry Potter und die 
Kammer des Schreckens aufführen, 
während der Film in High Definition 
auf einer Großbildleinwand gezeigt 
wird. Fliegende Autos, gemein- 
gefährliche Bäume und Warnungen 
vom mysteriösen Hauself:  
Harry Potters zweites Schuljahr 
startet aufregend! Gemeinsam mit der 
einzigartigen Musik, die mit ihren 
wunderschönen, schwebenden 
Motiven Harry Potters Reise auf 
seinen Abenteuern begleitet, verspricht 
der Abend ein weiteres magisches 
Erlebnis zu werden.

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für „Harry Potter und  

die Kammer des Schreckens“  

am 18. August 2018  

um 19 Uhr. 

Kennwort: „Harry Potter“ *

Waldbühne Berlin

Am Glockenturm, 14053 Berlin 

www.harrypotterinconcert.com 

S-Bf Pichelsberg  

Tickets 
zu gewinnen!
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* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/
gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. 
Teilnahmeschluss ist der 13. Juli 2018 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es 
zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Jedermann erstmals in Potsdam
Der Klassiker kommt mit Starbesetzung in die Nikolaikirche

Der Jedermann von Hugo von 
Hofmannsthal ist seit Jahrzehnten 

ein Publikumsmagnet. Das Spiel vom 
Sterben des reichen Mannes berührt 
die Menschen und gerade in der 
heutigen, schnelllebigen Zeit findet 
der Zuschauer hier einen Moment, um 
sich wieder auf die wesentlichen Dinge 
im Leben zu besinnen. In Potsdam  
gab es noch nie eine Aufführung des 
Jedermann. Das wird sich nun ändern: 
Im Herbst 2018 starten die ersten 
Jedermann-Festspiele im Herzen der 
Stadt. Die Volksbühne Michendorf 
bringt zusammen mit Nicolai Tegeler 
und dem Regisseur Christian A. 
Schnell ein großartiges Ensemble auf 
die Bühne. Vom 28. September bis  
zum 14. Oktober werden acht  
Vorstellungen gespielt und der 
Startschuss für ein jedes Jahr wieder-
kehrendes Theaterspektakel gelegt. 
Mit der denkmalgeschützten,  
klassizistischen Nikolaikirche am 
Alten Markt  wurde ein stimmungs- 
voller Aufführungsort gefunden,  
wie geschaffen für das Stück, das 
bürgerliches Theaterspiel und  
geistliche Themen verbindet. Eine  
spannende, kurzweilige Inszenierung 

und tolle Schauspieler wie Timothy 
Peach als Jedermann, GZSZ-Star 
Wolfgang Bahro als Teufel sowie  
Moderatoren-Legende Max Schautzer 
als Gott und Glaube versprechen ein 
unvergessliches Theatererlebnis.

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für den „Jedermann“

am 5. Oktober 2018  

um 20 Uhr.

Kennwort: „Jedermann“ *

Evangelische Kirche St. Nikolai

Am Alten Markt, 14467 Potsdam

Potsdam Hauptbahnhof  

www.jedermann-potsdam.de
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Tickets 
zu gewinnen!

Versandkostenfrei 
bestellen:  
Mythos Ostkreuz

Die Autoren Sven Heinemann 
und Burkhard Wollny erzählen in 

ihrem beeindruckenden Bildband 
Mythos Ostkreuz die Geschichte des 
legendären 
Eisenbahn-
knotens  
von 1842  
bis heute. 
Erhältlich 
ist das  
Buch für 
39,95 Euro 
versandkostenfrei im S-Bahn-Online-
shop und in der Verkaufsstelle 
Ostkreuz der S-Bahn Berlin. Die 
gesamte Verkaufsprovision geht als 
Spende an den Verein historische 
S-Bahn e.V. 

INFO
sbahn.berlin/shop

Sonderausstellung 
des Berliner  
S-Bahn-Museums

Das Berliner S-Bahn-Museum 
zeigt eine Sonderausstellung zur 

Nordsüd-S-Bahn. Berlins einzige 
unterirdische S-Bahnstrecke entstand 
zwischen 1934 und 1939. Sie spiegelt 
wie keine andere Bahn die wechsel- 
volle deutsche Geschichte des  
20. Jahrhunderts wider. Zu sehen ist 
die Schau in den Ausstellungsräumen 
des Berliner Unterwelten e.V. in der 
ehemaligen unterirdischen Toiletten-
anlage, Zugang auf der Verkehrsinsel 
der Behmstraße (Nähe Kreuzung 
Badstraße). 

INFO
s-bahn-museum.de

Immer am letzten Samstag des Monats 11-18 Uhr, 

nächste Termine sind der 30. Juni und der 28. Juli. 

Eintritt: 2,00 €, ermäßigt 1,00 € 

Bf Gesundbrunnen
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-FERNBUSLINIE

Buchung & Information unter 
www.ubb-online.com oder 038378-271555

Usedomer Bäderbahn GmbH · Am Bahnhof 1 
17424 Seebad Heringsdorf

Urlaub auf Usedom... 
wir bringen Sie täglich auf die Insel

mit der ganzen Familie 

schon ab 21,– €

Familienangebot „2 + 2“
Hin- und Rückfahrt zu Ihrem Reiseziel

für 2 Erwachsene + 2 Kinder

für 99,– €

Erhältlich  bei Reisebüro Rebel, Reisebüro Lichterfelde, Deutscher Reisering & Drasdo-Reisen!

Anmeldung bis 1 Tag vorReiseantritt14 Uhr

Sie können punkt 3 auch  
online lesen

punkt3.de

Schätze suchen in den Ferien 
Freizeitspaß mit nackten Füßen oder GPS-Gerät 

Endlich schulfrei! Am 5. Juli 
starten die großen Ferien, und es 

ist Zeit für tolle Erlebnisse. Zum Glück 
gibt es rund um Berlin jede Menge zu 
erleben – so wird die Zeit auch dann 
nicht lang, wenn gerade keine Reise 
ansteht. Der 
Barfußpark 
Beelitz-Heilstätten 
lädt am 14. Juli  
zur großen 
Schatzsuche ein: 
Um 10, 12 und  
15 Uhr streifen 
Entdecker ab  
6 Jahren unter 
fachkundiger 
Anleitung der 
Oberschatz- 
sucherinnen Claudia und Tatjana über 
die blaue Route. Hohle Stämme 
wollen untersucht, Quiz-Fragen 
beantwortet und Spielstationen 
ausprobiert werden. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, es fällt lediglich der 
reguläre Eintritt von 7 Euro für 
Erwachsene und 5 Euro für Kinder ab 
4 Jahren an. Der RE 7 bringt Besucher 
bis zum Bahnhof Beelitz-Heilstätten, 
von dort sind es nur 500 Meter zu Fuß. 

Rätsel lösen, Koordinaten finden  
und am Ende mit Adleraugen den 
Cache erspähen kann man auf der 
dreistündigen Geocaching-Tour mit 
GPS-Geräten, die am 26. Juli um 11 Uhr 
am Naturparkzentrum Raben startet. 

Nach einer 
kurzen Ein- 
weisung für 
 alle Neulinge 
geht’s durch den 
Naturpark  
Hoher Fläming 
und zur Burg 
Rabenstein. 
Mitmachen 
kostet 4 Euro  
pro Person,  
bei einem 

gemeinsamen Picknick kann selbst 
Mitgebrachtes verzehrt werden.  
Die Busse der Burgenlinie 572 halten 
direkt am Naturparkzentrum und 
haben in Bad Belzig Anschluss an  
den RE 7 aus Berlin. | mg

INFO
www.derbarfusspark.de 

www.flaeming.net 

www.reiseregion-flaeming.de

Foto: Barfußpark Beelitz-Heilstätten/Karsten Eichhorn
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Joanna sucht die Schatzinsel
Unterhaltsames Familienmusical bei den Odertal-Festspielen

Glitzernde Wellen, finstere 
Piraten und eine geheimnisvolle 

Insel am Horizont: Robert Louis 
Stevensons Roman „Die Schatzinsel“ 
kommt in Schwedt (Oder) während 
der diesjährigen Odertal-Festspiele als 
Familienmusical auf die Bühne. Die 
junge Joanna Hawkins gerät in den 
Besitz einer rätselhaften Schatzkarte, 
heuert als Schiffsjunge auf einem 
Expeditionsschiff an und trifft auf eine 
Gruppe gefährlicher Piraten, die einen 
Schatz sucht. Diese Adaption des 
unsterblichen Abenteuerromans 
besticht durch knallige Typen, 
spektakuläre Gefechte, witzige 
Dialoge, raubeinige Seemannslieder 
und fantasievolle Kostüme. Einzigar-
tig ist auch die Lage der Bühne in 
Deutschlands einzigem Flussauen- 
nationalpark am Ufer der Alten Oder. 
Am Ende des Stücks lernt Joanna, dass 
Wagemut belohnt wird, während Gier 
und Rachsucht ins Verderben führen. 
Und, was noch viel wichtiger ist: Dass 
man gar keinen Schatz braucht, wenn 
man den Mut hat, sich sein Paradies 
selbst zu erschaffen. Die nächsten 
Vorführungen der „Schatzinsel“ 
finden am Sonntag, 8. Juli, um 15 Uhr 

sowie am Freitag und Samstag, dem  
13. und 14. Juli, jeweils um 20 Uhr 
statt. Es folgen fünf weitere Termine 
im August, am 1. September ist die 
letzte Vorstellung. Die Spielstätte ist 
vom Bahnhof Schwedt (Oder) aus in 
zehn Minuten Fußweg zu erreichen. 
Der RE 3 fährt aus Berlin etwa alle 
zwei Stunden und braucht rund eine 
Stunde 50 Minuten. | mg

INFO
Tickets ab 24,00 € (erm. 13,00 €) unter:  

t 03332 538111

www.theater-schwedt.de

Anfahrt:  bis Schwedt (Oder) 

Bühne vor Natur-Kulisse:  
die Odertal-Festspiele 

Foto: Udo Krause

Kulturtechnik Glasherstellung
Museumsdorf Glashütte mit Ausstellung und Ferienprogramm  

Das Themenjahr von Kulturland 
Brandenburg widmet sich dem 

europäischen Kulturerbe in der 
Region. Eine Sonderausstellung im 
Museumsdorf Glashütte zeigt ab  
10. Juli bis 16. September, wie sich in 
der Glasfertigung der europäische 
Kultur- und Techniktransfer zu Beginn 
des 18. Jahrhunderts widerspiegelt. 
Die Zuwanderung von Fachkräften aus 
Schlesien, Sachsen-Thüringen, 
Böhmen, Italien und Frankreich 
brachte einen vielfältigen Austausch 
mit sich. Ein Schwerpunkt liegt auf 
europäischen Fertigungsweisen in  
der Flachglasherstellung und der 
Bedeutung von technischen Verfahren 
für historische Architekturstile  
sowie als Voraussetzung für gelungene 
Denkmalpflege. Die Ausstellung  
öffnet dienstags bis sonntags von  
10 bis 17 Uhr, der Eintritt ist frei auf 
Spendenbasis. Besucher können  

im Glasstudio des Museumsdorfs 
außerdem selbst eine Glaskugel in 
Form blasen, das kostet 7 Euro.  
Viele andere Kunsthandwerker sind  
in den Ferien ebenfalls vor Ort und 
bieten Mitmachaktionen an. | mg

INFO
t 033704 980912

www.museumsdorf-glashuette.de 

www.glas-kultur.de

Anfahrt:  bis Klasdorf-Glashütte,  

3 km Fußweg

Foto: Michel Klehn

Vom Mittelalter 
bis zu Jazz und 
den Beatles 
Musikalische Vielfalt  
im Brandenburger Dom 

Der Dom zu Brandenburg, schön 
gelegen auf einer Insel zwischen 

Beetzsee und Havel, ist auch in diesem 
Sommer wieder atmosphärische 
Kulisse  für stimmungsvolle Konzerte.  

Am 4. Juli um 19.30 Uhr erklingen 
Klostergesänge aus Mittelalter und 
Renaissance, vorgetragenen von der 
Lehniner Choralschola und Solisten. 
Am 11. Juli um 19.30 Uhr ist der Junior 
King’s School Chapel Choir aus der 
Universitätsstadt Canterbury zu Gast. 
Etwa 50 Sängerinnen und Sänger im 
Alter von 10 bis 13 Jahren geben eine 
Kostprobe aus klassischer, geistlicher 
sowie weltlicher Musik bis hin zu 
Volksliedern der Zulu. Am 28. Juli 
spielt ab 17 Uhr das Oxfordshire 
County Youth Orchestra ein lebens- 
frohes Musikprogramm aus Werken 
russischer Komponisten des  
20. Jahrhunderts, etwa von Schosta- 
kovitsch oder Kabelewski. Der Eintritt 
für diese Veranstaltungen ist frei, um 
Spenden wird gebeten.  

Am 29. Juli, 17 Uhr, widmet sich  
das Rastrelli Cello Quartett im 
Rahmen der Brandenburgischen 
Sommerkonzerte bekannten Melodien 
aus Jazz, Blues, Rock, Pop und Klassik. 
Bekannte Stücke wie Brahms  
„Ungarische Tänzen“, aber auch  
Lieder der Beatles setzen die Ausnahme- 
talente so lebendig um, dass die 
Konzertbesucher meinen, statt vier 
Cellos eine wahrhaftige Big Band  
zu hören. Tickets für das Konzert gibt 
es unter www.brandenburgische- 
sommerkonzerte.org. | mg

INFO
www.dom-brandenburg.de 

Anfahrt:  bis Brandenburg Hauptbahnhof 

Foto: Domstift Brandenburg
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Die Besten in Bad Saarow
Europäische Mannschaftsmeisterschaft am Scharmützelsee

Vom 10. bis zum 14. Juli 2018 
treffen die besten Amateurgolfer 

Europas bei der Europäischen Mann-
schaftsmeisterschaft im Golf (EEM)  
in Bad Saarow am Scharmützelsee auf- 
einander. Deutschland ist damit nach 
1969 zum ersten Mal wieder Austra-
gungsland dieses wichtigsten Amateur-
turniers in Europa. Bad Saarow wird 
einmal mehr zum „Hotspot“ für 
Golffans. Der Eintritt für das Turnier 
ist an allen Tagen kostenlos. Zusätzlich 
gibt es ein umfangreiches und buntes 
Begleitprogramm. 16 Mannschaften –  
darunter Deutschland – haben sich  
für das Turnier qualifiziert. Gespielt 
wird auf dem Nick Faldo Course Berlin, 
der zum A-ROSA Golf & Sport Bad 
Saarow gehört. Der preisgekrönte 
Links-Course ist für Golfer aus aller 

Welt eine besondere Herausforderung 
und war der erste von Sir Nick Faldo 
designte Golf-Course auf dem europä- 
ischen Festland.

INFO
www.golf.de  |  www.scharmuetzelsee.de

www.reiseland-brandenburg.de/golf

Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Die letzten Tage 
des Kaisers  
im Neuen Palais

Vor 100 Jahren endete die Ära  
der Hohenzollern im Neuen Palais.  

Ein Umbruch, der für die Kaiserfamilie  
nicht nur in politischer, sondern auch  
in emotionaler Sicht ohnegleichen war.  
Die Ausstellung „Kaiserdämmerung“ 
widmet sich den letzten Tagen der 
Kaiserzeit.

Die Ausstellung ist in den Rundgang im 
Neuen Palais integriert. In 15 Stationen 
blickt man zurück in das Jahr 1918, die  
Zeit der Novemberrevolution. Kaiser 
Wilhelm II. befand sich schon im nieder- 
ländischen Exil, als seine Frau Auguste 
Victoria nach der Revolution ihm und ihrer 
Schwester Briefe schickte, die verraten, 
wie schwer es ihr fiel, das Schloss zu 
verlassen. Die Briefe können im Original 
betrachtet werden.

Zahlreiche Möbelstücke, Gebrauchsgegen-
stände, Porzellan, Uniformen und mehr 
wurden dem Kaiser in sein Exil Huis Doorn 
gebracht. Erstmals befinden sich Teile des 
Inventars für die Dauer der Ausstellung 
wieder im Neuen Palais. Sie bringen  
das Leben des Monarchen und seiner 
Familie an diesem Ort näher, die Zeit des 
Umbruchs wird dadurch greifbar.

In der Ausstellung wird auch das Leben  
der Bediensteten im Neuen Palais sichtbar. 
Bisher verschlossene Türen zum Zimmer 
des Garderobiers oder zur Teeküche sind 
nur im Rahmen der Ausstellung geöffnet.

INFO
Kaiserdämmerung
16. Juni bis 12. November 2018
10 - 17.30 Uhr (außer dienstags)

Foto: PMSG/Nadine Redlich, SPSG

VIELE AUSFLUGS- & EINKEHRTIPPS: www.reiseland-brandenburg.de

Mehr als 500 Mal Spaß  
in Brandenburg
Familienpass Brandenburg 2018/2019 erschienen

Der neue Familienpass Branden-
burg 2018/2019 ist da! Er enthält 

522 Freizeitangebote für Brandenburg 
und Berlin mit mindestens 20 Prozent 
Rabatt sowie teilweise sogar freien 
Eintritt für Kinder. Zu den neuen 
Höhepunkten gehören 
zum Beispiel der Affen-
Zoo Jocksdorf e.V. in 
Neiße-Malxetal (Spree-
Neiße), Bungis Adventure 
Golf in Joachimsthal 
(Barnim) oder das 
Sport- und Freizeitbad 
„blu“ in Potsdam. 

Im Affen-Zoo Jocksdorf 
leben beispielsweise zur 
Zeit 50 Affen und zehn 
Arten und in den Gehegen 
sind ständig Jungtiere zu 
finden. Bungis Adventure Golf ist eine 
Kombination von Naturerlebnis, Sport 
und Abenteuer. Die einzelnen Bahnen 
sind über zwölf Meter lang und das 
Betreten der Bahn ist im Gegensatz 
zum Minigolf erwünscht. Es gibt auch 
schöne Ferienhäuser dort zum 
Übernachten. Die Anlage liegt in der 

Schorfheide und das Ferienhaus ist 
darüber hinaus auch eine schöne Basis 
für Baden, Radfahren und Wandern. 

Im „blu“, in der brandenburgischen 
Landeshauptstadt Potsdam, erwarten 
die Gäste die Erlebniswelten Sport, 

Familie und Sauna. 
Auch an Menschen mit 
Behinderungen wurde 
gedacht: Barrierefreie 
Angebote sind im 
Familienpass Branden-
burg mit Piktogrammen 
gekennzeichnet. 
Erhältlich ist er im  
Land Brandenburg im 
Zeitschriftenhandel,  
in Schulen und  
Kindertagesstätten,  
in Touristeninforma- 

tionen, bei den Lokalen Bündnissen 
für Familie, in Buch- und Spielzeug- 
handlungen, bei Rabattanbietern,  
in Bibliotheken und in allen Filialen  
von Getränke Hoffmann und kostet 
2,50 Euro. Im Internet kann der  
Pass unter www.familienpass- 
brandenburg.de bestellt werden.

Der FALDO Course Berlin erinnert an  
einen echten schottischen Links-Course 
inmitten der märkischen Landschaft.
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Foto: TMB-Fotoarchiv/Regina Zibell
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Tagesausflüge in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

PARADIESE IM MÄRKISCHEN SAND 

Petershagen, Seenland Oder-Spree  

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e. V.

Am östlichen Rand  

der deutschen  

Metropole Berlin  

verbergen sich private  

Gartenanlagen. Die 

liebevolle Gestaltung der 

Gärten und die Vielfalt der Pflanzenwelt 

versprechen Ruhe und Abgeschiedenheit von der 

Großstadt. Die Exkursion bietet einen exklusiven 

und inspirierenden Einblick in ausgesuchte 

Privatgärten.

Leistungen: Programm, Mittagessen, Führungen

Preis: 81,00 € pro Person

Termin: 14. Juli 2018

Treffpunkt: 8.30 Uhr ab Potsdam Hbf

 URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e. V. 
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

SEGWAY-TOUR IN DER FONTANESTADT 

Seebeck, Ruppiner Seenland 

Ruppin-Kult-Tour

Erleben Sie das  

Segway-Feeling und  

gehen dabei auf die Spuren 

von geschichtsträchtigen 

Personen und Ereignissen 

von Neuruppin. In der 

gewässerreichsten Region Brandenburgs fahren  

Sie an Zeugnissen von Theodor Fontane, Friedrich 

dem Großen und Karl Friedrich Schinkel vorbei.

Leistungen: 2-stündige Segway-Tour mit 

professioneller Einweisung

Preis: 50,00 € pro Person

Termin: täglich (bis Ende Oktober)

Treffpunkt: Parkplatz Resort Mark Brandenburg  

an der Seepromenade Neuruppin

 Ruppin-Kult-Tour | art-real GmbH 
Hauptstraße 27a | 16835 Vielitzsee OT Seebeck

THEMENNACHT – KULTUR UND LICHT 

Beelitz, Fläming 

Baum und Zeit

Erlebnisabend zum  

Thema „Russen in  

Beelitz“ – die längste 

Nutzungsperiode der 

Beelitzer Heilstätten  

von 1945 bis 1994.  

Im Erlebnisareal finden Sie Vorträge,  

Live-Musik, Gebäudeführungen und vieles mehr  

zur regionalen deutsch-russischen Geschichte.

Leistungen: Eintritt in das illuminierte  

Erlebnisareal inkl. Baumkronenpfad, 1 Glas Sekt, 

Teilnahme am Themenvortrag und Führung 

Preis: 25,00 € pro Person

Termin: 25. August 2018

Treffpunkt: ab 20.00 Uhr

 Baum und Zeit | HPG Projektentwicklungs GmbH 
Straße nach Fichtenwalde 13 | 14547 Beelitz OT Beelitz Heilstätten

Tipps für die Sommerferien
Ausflugsziele in Brandenburg 

Nur noch wenige Tage – dann ist 
endlich schulfrei für die nächsten 

sechs Wochen. Für alle, die noch Ideen 
für diese Tage suchen, haben wir ein 
paar Tipps zusammengestellt.

Sommer-Ferienprogamm in 
Sielmanns Naturlandschaften
Auf Wander- und Radwegen, Aussichts-
plattformen und Kutschfahrten sowie 
zahlreichen Veranstaltungen kann man 
Wisente und Wildpferde, See- und 
Fischadler, seltene Kräuter und 
blühende Ginster- und Heideflächen 
erleben. Einen Heidelauf zum GEO-Tag 
der Natur, „Zirkus im Wald“, Foto-
camps, Nacht- und Kräuterwanderun-
gen und vieles mehr erwartet die 
Besucher in Wanninchen, in der 
Döberitzer und Kyritzer Heide und an 
den Groß Schauener Seen. 
Sielmanns Naturlandschaften Brandenburg 

t 033234 24890 oder 03544 557755 

www.sielmann-stiftung.de

Hoch zu Ross  
durch die Uckermark
Auf Wanderritten geht es in einer 
Gruppe drei Tage lang über die sanften 

Hügel des Boitzenburger Landes. Unter- 
wegs gibt es zahlreiche hufe-freundliche 
Galoppstrecken, ob an glasklaren Seen 
oder durch ausgedehnte Felder und 
Wälder. Damit die Ausritte zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden, 
bietet das Landhaus Arnimshain das 
passende Ambiente für die Übernach-
tung und die kulinarische Versorgung. 
Landhaus Arnimshain

t 039889 705856  |  www.arnimshain.de

Wellness für die Füße  
im Fläming
Auf dem Barfußpfad Beelitz-Heilstätten 
bekommen die Fußsohlen so richtig 
Bodenkontakt.  Mehr als drei Kilometer 

Wegstrecke führen über verschiedenste 
Untergründe – von herrlich weich wie 
Wasser oder Sand bis ganz schön 
herausfordernd wie Kiefernzapfen oder 
Glasscherben. Darüber hinaus ver- 
mitteln 60 Naturerlebnis-Stationen 
interessantes Wissen, fordern die 
Geschicklichkeit, fördern den Team-
geist oder machen einfach nur Spaß. 
Barfußpark

t 0162 2909999  |  www.derbarfusspark.de

Ein Fahrstuhl für Schiffe  
im Barnimer Land
Das Binnenschifffahrtsmuseum in 
Oderberg informiert über die Geschichte 
der Oder-Schifffahrt. Eine erfrischende 
Abkühlung verspricht der idyllische 
Dornbuschsee im nahe gelegenen 
Bralitz. Über Liepe gelangt man zum 
Schiffshebewerk Niederfinow. Von  
dem imposanten Bauwerk hat man 
einen herrlichen Ausblick ins Oder-
bruch. Gleich daneben entsteht derzeit 
ein zweites, noch größeres Schiffshebe-
werk, das voraussichtlich 2019 in 
Betrieb gehen wird. 
Bad Freienwalde Tourismus GmbH

t 03344 150890  |  www.seenland-oderspree.de 

Eine Wisentherde in Sielmanns Naturland-
schaft Döberitzer Heide.

Fo
to

: T
M

B-
Fo

to
ar

ch
iv

/S
te

ffe
n 

Le
hm

an
n

Viele weitere Tipps  für die Sommerferien:
www.reiseland-brandenburg.de
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MITTLERE KANU-RUNDTOUR

Gülpe, Havelland 

Unterm Sternenhimmel

Diese Tour startet in Gülpe 

und führt gegen den 

Uhrzeigersinn über die 

Gülper Havel und Havel. Als 

Etappenstopp bietet sich 

hier neben Strodehne und 

Garz auch Molkenberg an. Direkt am Wasserwander- 

rastplatz ankert das Restaurant „Klapperstorch“ 

mit herrlichem Ausblick über die Havellandschaft.

Leistungen: Kajak, Kindersitz, ein kleiner  

Packsack (6 Liter) und ein großer Packsack  

(20 Liter), pro Boot zwei Doppelpaddel, 

Schwimmwesten, Kartenmaterial

Preis: 26,00 € pro Person, Kinder 13,00 €

Termin: bis Oktober täglich möglich

Treffpunkt: in Gülpe am Biwakplatz

 Bernd Helmers „Unterm Sternenhimmel / Wassersportzentrum Alte 
Feuerwache“ | Franz-Ziegler-Straße 28 | 14776 Brandenburg an der Havel

Tagesausflüge in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

MANUFAKT(O)UR MIT DEM RAD 

Burg, Spreewald 

Studio Spreewald

Bei einer Fahrradtour  

durch den Spreewald  

werden Ihnen einzigartige 

und fast vergessene 

Manufakturen gezeigt.  

Die Themen „Genuss und 

Geschmack“, „Herstellen aus einer Hand“,  

„Kunst und Kreativität“ sowie „Frisch produziert“ 

werden Sie begeistern.

Leistungen: Radtour inkl. Scout, Dauer 3 Stunden, 

2-3 Manufakturen (inkl. Verkostung)

Preis: ab 29,00 € pro Person

Termin: samstags um 10 Uhr

Treffpunkt: Touristeninformation / Am Hafen  

in Burg

 Spreewald & Berliner Insider | Frank Albrecht 
Burglehn 3 | 15913 Alt Zauche

SOMMERFRISCHE IN PRENZLAU 

Prenzlau, Uckermark  

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e. V.

Große militärische Konflikte 

der letzten Jahrhunderte 

haben im beschaulichen 

Prenzlau deutliche Spuren  

hinterlassen. Noch heute  

ist die frühere Bedeutung 

des am größten See  

der Uckermark gelegenen Ortes unentwegt 

sichtbar. Mit fachkundiger Leitung gehen Sie  

auf Erkundungstour.

Leistungen: Programm, Mittagessen, Eintritte, 

Überraschungsmusik, Schiffsfahrt mit Kaffeetafel

Preis: 89,00 € pro Person

Termin: 28. Juli 2018

Treffpunkt: 7.30 Uhr ab Potsdam Hbf,  

Fernbussteig

 URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e. V. 
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

Schnell an die Havelseen
Mit dem Zug nach Brandenburg an der Havel

Die Havel, die mit ihren Seitenar-
men die Stadt Brandenburg 

umschlingt, breitet sich am nördlichen 
und westlichen Ende der Stadt zu 
ganzen Seenketten aus. Die Havelseen 
bilden hier das größte zusammenhän-
gende Binnenwasser-Sportrevier 
Deutschlands. Ein idealer Ausgangs-
punkt für Wassersport dort ist die 
Stadt Brandenburg an der Havel. Hier, 
ganz zentral an der Jahrtausendbrücke 
gelegen, kann man beispielsweise ab 
der Cafébar mit einem Miet-Kanu in 
See stechen. 

Auf dem rund sieben Kilometer 
langen Rundkurs durch die Stadt gibt 
es genügend Möglichkeiten zum 
Anlegen, die historische Innenstadt 
kann auch mit führerscheinfreien 
Motorbooten oder Flößen erkundet 
werden. Auch beim Stand Up Paddling 
(SUP) kann man während einer bis zu 
zwei Stunden langen Tour die Altstadt 
erkunden oder auch auf dem nahe- 
gelegenen Beetzsee schippern. Ver- 
schiedene Termine und Touren bietet 
das Team von „Spreecruiser“ an. 

Auf der Brandenburger Niederhavel 
in nordöstlicher Richtung ist man 

schnell am Kleinen Beetzsee. Weiter  
in nördlicher Richtung und nach 
wenigen hundert Metern schon passiert 
man die Bootsanleger der legendären 
Regattastrecke. Auf der bekanntesten 
Sportanlage der Stadt tragen Ruderer 
und Kanuten seit jeher ihre Titel-
kämpfe aus. Wer die Brandenburger 
Niederhavel in die andere Richtung 
fährt, taucht schnell ein in ur- 
wüchsige Natur und kommt nach 
einigen Biegungen auf den Breitling-
see. Hier kann man ins kühle Nass 
springen oder auch die Angel aus- 
werfen. An den Sandstränden kann 
man auch mal an Land gehen.

Für hungrige Ausflügler: An der Jahr-
tausendbrücke befindet sich beispielsweise das 
sehr empfehlenswerte Restaurant „Werft“ 
(www.werft-brandenburg.de) und 
gleich gegenüber ein leckerer Italiener. Am 
Mühlendamm befindet sich ein Fischimbiss,  
bei dem man sich frisch gefangene Zander, 
Hechte oder Welse mit Blick auf den Hafen 
Neustädtisches Wassertor munden lassen kann. 
Anreiseempfehlung: Ab Berlin Hbf 
verkehren die Züge der Linie RE 1 Richtung 
Magdeburg Hbf bzw. Brandenburg Hbf 
halbstündlich in ca. 50 Minuten nach 
Brandenburg Hbf. Mit den Straßenbahnlinien 2 
und 6 geht es weiter bis zur Haltestelle 
Jahrtausendbrücke. 
Tipp: Fahrräder ausleihen kann man in 
Brandenburg an der Havel bei verschiedenen 
Anbietern.

App DB Ausflug 
Mehr als 160 detaillierte Tourentipps bietet  

die kostenfreie App DB Ausflug für Brandenburg, 

Mecklenburg-Vorpommern und darüber hinaus, 

inklusive Service-Infos. Sie kann bei Google Play oder 

im App Store kostenlos heruntergeladen werden.

INFO
www.reiseland-brandenburg.de

Unterwegs sein auf der Havel bei Branden-
burg an der Havel ist Entschleunigung pur.
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VON BERLIN NACH BAUTZEN

Bautzen im Wechsel der Geschichte

Bautzen, das sind zwei Sprachen, acht 
Museen, 17 Türme, 20 Senfsorten und 
eine über tausendjährige Geschichte. 
Diese Tour zeigt die schönen Seiten, wie 
die Altstadt mit ihren Gassen und schmu-
cken Fassaden, aber auch die schreck- 
lichen. So besuchen Sie nach der Stadt-
führung und dem Mittagessen die Gedenkstätte, die an den unmensch- 
lichen Strafvollzug erinnert. In den Haftanstalten Bautzen I und II saßen 
während der Nazi-Herrschaft, der sowjetischen Besatzungszeit und der 
SED-Diktatur politische Gegner ein. Zudem besuchen Sie den benachbar-
ten Karnickelberg, wo an die Toten erinnert wird.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtführung Bautzen • Mittag: Lieb-
lingshappen der Bauernmagd (veget.) oder Leber von edelsten Hofhennen 
• Führung Gedenkstätte Bautzen • Besichtigung Gräberstätte Karnickelberg
*Busfahrt durch: Omnibusbetrieb Wieland, Mozartstr. 14.a, 03130 Spremberg

Termin: Di, 28. August 2018 | Buchungsschluss: 21. August 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 
Bln Hbf   an 20:24 Uhr 
Berlin Ostkreuz  ab 08:51 Uhr
Spremberg  an 10:21 Uhr ab 18:38 Uhr

71,50 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 65,50 € p.P.

VON BERLIN NACH GREIFFENBERG

Uckermärkische Musik & eine Burgruine

Zwei Konzerte an besonderen Orten ge-
nießen Sie in Greiffenberg. Zuerst erkun-
den Sie jedoch die Überreste der mittel-
alterlichen Wehranlage, die 1674 durch 
ein rückkehrendes Schwedenheer arg in 
Mitleidenschaft gezogen wurde. Heute 
ist die Burgruine ein Denkmal regionaler 
Geschichte. Nach dem Mittagessen erleben Sie im Rahmen der Ucker- 
märkischen Musikwochen „Ein Abenteuer durch die Musikgeschichte“ 
von J. S. Bach bis Cole Porter in der Greiffenberger Windmühle. Nach der 
Kaffeepause im Pfarrgarten gibt es ein Kirchenkonzert mit tschechischen, 
italienischen und spanischen Folkloreliedern.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Führung Burgruine • Mittagsimbiss  
(Gemüsesuppe) • Getränke (Kaffee, Tee, Zitronenwasser) • Konzert 
Windmühle • Kaffeegedeck • Konzert Kirche
*Busfahrt durch: Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH, Steinstr. 5, 16303 Schwedt

Termin: So, 12. August 2018 | Buchungsschluss: 05. August 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 09:12 Uhr an 20:46 Uhr
Angermünde  an 10:28 Uhr ab 19:31 Uhr
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69,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 63,00 € p.P.

VON BERLIN NACH BOXBERG

Faszination Energie & Findlingsgarten

Im östlichsten Teil Sachsens liegt die 
Gemeinde Boxberg/Oberlausitz, die 
einige Superlative aufzuweisen hat. 
Hier befinden sich der größte See des 
Bundeslandes und der umfangreichste 
Steingarten Europas. Den Auftakt der 
Tour bildet das Kraftwerk Boxberg. Bis in 
die 1990er Jahre hinein zählte es zu den größten Braunkohlekraftwerken 
Deutschlands. Erleben Sie, wie Energie gewonnen wird. Am Nachmittag 
besuchen Sie 7.000 zu naturnahen Gartenbereichen gestaltete Findlinge. 
Der Findlingspark Nochten zeigt sich im August in sehr farbenfroher  
Flora: Es blühen u.a. Heidesorten, Lauche und Gräser.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Besichtigung Kraftwerk Boxberg (2 h)  
• Mittag zur Auswahl: Kesselgulasch oder Leberwurst, Quark/Leinöl, Kartof-
feln; je 1 Getränk • Eintritt/Führung Findlingspark Nochten • Kaffeegedeck
*Busfahrt durch: Omnibusbetrieb Wieland, Mozartstr. 14.a, 03130 Spremberg

Termin: Sa, 18. August 2018 | Buchungsschluss: 11. August 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Ostkreuz  ab 07:56 Uhr an 19:58 Uhr
Großräschen  an 09:29 Uhr ab 18:27 Uhr
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72,50 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 66,50 € p.P.

VON BERLIN NACH STETTIN

Wo Gotik auf Futurismus trifft

Bei einer Rundfahrt entdecken Sie eine 
Vielzahl touristischer Sehenswürdig- 
keiten, wie das Schloss der Pommer-
schen Herzöge und das Ensemble des 
Rossmarktes. Nach dem Mittagessen 
wird es bei der Besichtigung des 2014 
eröffneten Philharmonie-Konzerthauses 
futuristisch: Das mit dem Mies-van-der-Rohe-Preis ausgezeichnete Ge-
bäude hat eine markante gletscherartige Fassade. Die Führung vermittelt 
Interessantes über den Bau, das Gebäude und die hervorragende Akustik 
der Säle. Eine Hafenrundfahrt durch Werftlandschaft und Hafenbecken 
informiert über die Geschichte Stettins als ehemalige Hansestadt.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Stadtrundfahrt (2 h)  
• 2-Gänge-Menü als Fisch- oder Fleischgericht • Besichtigung der  
Philharmonie • Hafenrundfahrt (1 h) mit Kaffeegedeck 
*Busfahrt durch: Pommern-Tour, ul. Lokietka 26/3, 70-255 Szczecin

Termin: Mo, 23. Juli 2018 | Buchungsschluss: 16. Juli 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 
Bln Hbf (tief)   an 19:45 Uhr 
Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr
Szczecin Glowny  an 09:49 Uhr ab 17:23 Uhr
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Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

TAGESAUSFLÜGE MIT DER BAHN

NEU!

NEU!

NEU!

NEU!
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